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Liebe Leserinnen und Leser,
schön, dass wir uns wieder lesen!

Wie im letzten Bürgerblättle angekündigt, hat-
ten wir mit den Vorsitzenden des Freundeskrei-
ses Freibad West e.V. und des Bürgervereins 
Mooswald ein Treffen mit Herrn Oberbürger-
meister Horn zum Freibecken am Westbad.

Wir wurden über die städtische Bewerbung 
beim Bundesprogramm „Sanierung kommu-
naler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur“ informiert, mit der die 
Modernisierung des Westbades mit bis zu 45% 
der Gesamtausgaben durch den Bund finanziert 
werden könnte.

Neben einem neuen Freibecken mit einer recht kleinen Wasserfläche von 
700qm, sähe das Programm auch eine leistungsstarke PV-Anlage auf den Dach-
flächen des Westbades vor, mit der eine Reduzierung der Stromkosten um 
etwa ein Drittel erreicht werden könnte.

Wir freuen uns grundsätzlich über diese Perspektive und haben in einer 
gemeinsamen Aktion unsre zuständigen Bundestagsabgeordnete um Unter-
stützung gebeten, da die Projektauswahl noch in diesem Jahr im Haushaltsaus-
schuss des Bundestages erfolgen soll.

Also dann doch endlich „Packen Sie die Badehose ein“?

Einen weiteren Erfolg zeitigte unsere beharrliche Arbeit, da die Stadtverwal-
tung vom Gemeinderat aufgefordert wurde, eine Grünflächensatzung zu er-
arbeiten, die über die bestehende Polizei- und Lärmschutzverordnung hinaus, 
das „Einsammeln“ von mobilen Boxen stark vereinfachen wird.

Vielen Dank auch nochmals, dass Sie so zahlreich zum gemeinsam mit dem 
Studierendenwerk veranstalteten Tag der offenen Tür der StuSie kamen. Auf-
geteilt in zwei große Gruppen, konnte eines der 11-stöckigen Häuser und die 
Technik besichtigt werden. Und danach, frei nach dem Motto „Musch mit de 
Litt schwätze!“, hatten die Studierenden ein leckeres Buffet aufgebaut und es 
entstanden noch gute Gespräche.

Bitte nicht vergessen: Unser Neujahrsempfang findet am 19.01.2023 statt!

Beschde Grüße un bliebe Sie g‘sund!

Stephan Schleith
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Neuer Flyer für Betzenhausen
Die Arbeitsgemeinschaft Freiburger Bür-
gervereine (AFB) feierte 70 jähriges Ju-
biläum. Anlass für uns, auch mal wieder 
einen neuen Flyer für unseren Stadtteil...
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Statistisches Jahrbuch 2022
Die Stadt und unser Stadtteil in Zahlen; 
auch das kann spannend sein. Das neue 
Jahrbuch ist erschienen; gedruckt oder 
einfach als PDF ….

9

1050 Jahre Betzenhausen (III)
Hier die Fortsetzung der Geschichte be-
ginnend im Jahr 972 und aufbereitet vom 
Kultur&Geschichtskreis. Von dort gibt es 
auch noch eine Einladung …

10

Kunstwerke im öffentlichen Raum
Im letzten Jahr hatten wir begonnen, auf 
öffentliche Kunst im Stadtteil aufmerksam 
zu machen. Da darf das Tempelchen als 
populäres Foto-Motiv nicht fehlen…

24

Weihnachtskonzerte
Die Orchestergemeinschaft gibt es zu er-
leben mit ihrem jährlichen Gala-Konzert. 
Und weitere Termine insbesondere von 
Chören mit Weihnachtskonzerten …

22
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Bürgerverein

Stammtisch Bürgerverein
Die Sommerpause ist vorbei! 

Die beiden folgenden Termine für den Stammtisch finden wie 
folgt statt:

• Stammtisch Dezember: Dienstag, den 13. Dezember 2022.

• Stammtisch Januar: Dienstag, den 17. Januar 2023.

Jeweils im Restaurant Magellan in der Sundgauallee 110 ab 
19.00 Uhr.

Gerne möchten wir diesmal auch speziell Mitglieder von Ver-
einen aus unserem Quartier ansprechen, um sich besser ken-
nenzulernen. 

Für Skifahrer einen schneereichen Winter und für alle ande-
ren eine schöne Winterzeit!

Viele Grüße!
Bodo-Wolfram Hager 

Anmeldeformular – Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum »Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V.«

Name:   Vorname:  Geburtsdatum:                           

PLZ, Ort::   Straße:                                                           

Telefon:   E-Mail:                                                          

Jahresbeitrag: _______  Euro (Einzelperson mind. 10 Euro, Vereine/Institutionen mind. 30 Euro)                           

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                               
Gläubiger-Identifikationsnummer DE 46 ZZZ0 0000 6670 83. Ich ermächtige den Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde, den Mitgliedsbeitrag jährlich 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein auf mein Konto gezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Woch�n, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bank:                               IBAN:                                                                              

Ich habe die Datenschutzerklärung des Bürgervereins unter „betzenhausen-bischofslinde.de/impressum“ zur Kenntnis genommen und stimme zu, dass 
meine Daten elektronisch gespeichert werden. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                                 

Bitte ausfüllen und einwerfen bei der Geschäftsstelle, Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg (gleich wie Stadtteiltreff)

Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Bürgerverein

Haus 26 fertiggestellt
StuSie Besichtigung: Großes Interesse
Für Freitag, den 28. Oktober, hatten Studierendenwerk, Bür-
gerverein und der StuSie e.V. zu einem Besichtigungstermin 
eingeladen und knapp 50 Bewohnerinnen und Bewohner aus 
unserem Stadtteil haben sich dann auch angemeldet.

In unterschiedlichen Gruppen ging es zum neu fertiggestellten 
Haus 26, wenige Tage vor dem Einzug der ersten Bewohner. 
Zusätzlich gab es Führungen durch die Technikzentrale und 
das Gemeinschaftshaus 36. An dieser Stelle auch ein Dank an 
die StuSie e.V. für Fingerfood und Getränke zum Ausklang.

Die verschiedenen Bauphasen der StuSie hatte das Studie-
rendenwerk vor einiger Zeit in drei übersichtlichen Plakaten 
zusammengefasst. Die erste Bauphase begann vor genau 60 
Jahren: Ein guter Anlass, um das Plakat mit den Anfängen und 
einigen historischen Fotos nachfolgend einfach mal zu zeigen.

Die Redaktion

Einladung zum Neujahrsempfang
Donnerstag, 19. Januar 2023, 19:30 Uhr

Bürgerhaus im Seepark

Mit musikalischer Unterhaltung durch die

VOKALISATOREN
Nimburgs kleinster aber bekanntester Männerchor

Leitung: Katharina Roser

www.betzenhausen-bischofslinde.de

5



Bürgerverein6

AFB Jubiläum und
Neuer Flyer zu Betzenhausen
In diesem Jahr kann die Arbeitsgemeinschaft Freiburger Bür-
gervereine auf 70 Jahre zurückblicken (die Dachorganisation 
von 18 Bürgervereinen in Freiburg). Aus Anlass dieses Jubilä-
ums präsentierten sich die einzelnen Bürgervereine bei einer 
gemeinsamen Veranstaltung auf dem Rathausplatz (am 22. 
Okt.).

Begleitend dazu führte SWR-Moderator Harald Kiefer ver-
schiedenen Interviews zu Themen wie Klima-Entwicklung, 
Mobilität und Infrastruktur, Bauen und Wohnen (u.a. mit Bau-
bürgermeister Martin Haag und Stephan Schleith). Natürlich 
wurde auch über die grundsätzlichen Aufgaben der Bürger-
vereine und deren  Attraktivität bzw. zukünftigen Aufgaben 

gesprochen. Am 27. Okt. folgte ein Jubiläums-Empfang im 
historischen Kaufhaus am Münsterplatz, u.a. mit OB Martin 
Horn.

Aus Anlass der Veranstaltung haben wir vom Bürgerverein 
einen neuen Flyer mit acht „Seiten“ und unterschiedlichen 
Themen erstellt: zur Vorstellung unseres Stadtteils und na-
türlich auch des Bürgervereins. Der Flyer soll bei zukünftigen 
Veranstaltungen ausgelegt werden (aber auch jetzt schon im 
Stadtteiltreff).

Unbedingt erwähnen möchten wir bei dieser Gelegenheit 
auch die schöne Zusammenarbeit mit Petra Saar, die ihr Gra-
fikAtelier bei uns im Stadtteil hat und das Layout komplett 
ehrenamtlich für uns erstellt hat: Ganz herzlichen Dank dafür 
auch an dieser Stelle! 
Siehe auch: www.grafikatelier-freiburg.de
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Ratten Platz am Bischofskreuz
Ratten sind für manche putzige Tiere - aber als Nachbarn sind 
sie unbeliebt. 

In regelmäßigen Abständen erreichen den Bürgerverein Be-
schwerden über Ratten auf dem Platz am Bischofskreuz.

Ausgangspunkt der Plage ist der Glascontainer-Stellplatz. Hier 
legen Anlieger zur Müllabfuhr ihren Müll ab, u.a. gelbe Säcke, 
aber auch Sperrmüll. Die gelben Säcke sind nicht haltbar. Sie 
halten weder Ratten noch Krähen stand. Der Inhalt ist nicht 
klinisch rein. Das Buffet ist damit eröffnet.

Es gibt für dieses Problem keinen zentralen Ansprechpartner, 
da die Zuständigkeiten breit verteilt sind. Zuständig ist die 
Stadt, aber auch ihre Eigenbetriebe Abfallwirtschaft und Ba-
denova, Berufsgenossenschaften, Duales System, Vermieter 
und noch viele Mitspieler mehr.

Um dennoch umsetzbare Lösungsmöglichkeiten zu eruieren, 
haben sich am 25.10.2022 Vertreter vom Kommunalen Quar-
tiersmanagement, Stadtteiltreff, Abfallwirtschaft und Bürger-
verein zu einem Vorort-Termin getroffen.

Die gelben Säcke gehören dem Dualen System. Auch wenn die 
Abfallwirtschaft sie abholt, hat sie nur wenige Einflussmög-
lichkeiten auf die Qualität der Säcke. Es müssen daher andere 
Lösungen her. Die Säcke aufzuhängen war eine in Betracht ge-
zogene Möglichkeit. Sie in Behältnisse abzulegen, stößt hin-
gegen auf arbeitsrechtliche Bedenken. Also alles gar nicht so 
einfach.

Das Quartiersmanagement und die Abfallwirtschaft werden 
nach Lösungen suchen und noch mal auf die Anlieger und den 
Bürgerverein zugehen.

Kirsten Bock (AK Verkehr)

Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V., Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg
 
  Name                                       Telefonnummer                  E-Mail-Adresse
1. Vorsitzende: Stephan Schleith               88 79 40 02                      bv@betzenhausen-bischofslinde.de 
2. Vorsitzender: Werner Hertleif                 4 67 42                        werner.hertleif@t-online.de
Schriftführer: Jürgen vom Berg               8 03 34                        juergen.vomberg@t-online.de
Schatzmeister: Arnold Löffler                    8 09 81 07                        info@mm-office.de

Arbeitskreise im Bürgerverein mit Ansprechpartner:       
Verkehr:  Kirsten Bock                       84 97 3                        stieglerbo@arcor.de
Soziales:  Alexander Liedtke             88 87 67 94                      alex-liedtke@gmx.de
Bauen + Wohnen: Ralf Ullrich                          80 88 76                         ra.ullrich@breisnet-online.de
Natur:  Kerstin Geigenbauer         4 89 31 81                        kerstin.geigenbauer@gmx.de
Teningen:  Helmut Schiemann           89 23 82                        Helmut.Schiemann@t-online.de
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www.mimler-stb.info e.mimler -stb

Hinterlassenschaft eines Storchen-Jahres
Reinigung Storchennest
Jedes Jahr im Herbst, wenn die Störche hoffentlich gut ins 
Winterquartier gekommen sind, muss jemand auf den Turm 
der St. Thomas Kirche steigen und die Hinterlassenschaft der 
letzten Storchenfamilie entsorgen. Denn die bildet eine so 
feste Schicht, dass am Ende Wasser kaum noch durchsickern 
kann. Bei Regen würde sich mit hoher Wahrscheinlichkeit ein 
See bilden; für Jungküken der nächsten Generation bestünde 
akute Gefahr zu ertrinken.
Also muss jemand zum Nest hinauf und die relevante Schicht 
entfernen. Das macht seit Jahren in luftiger Höhe unser Stor-
chenbetreuer Achim Zitzer, natürlich gut angeseilt. Diesmal 
war die Reinigung erst Mitte November, also etwas später als 
in den vergangenen Jahren und schon ist zu sehen, wie „Gras 
über eine Sache wachsen kann“.

Die Schicht im Nest wird übrigens mit einer Hacke gelöst und 
dann in Säcken nach unten gebracht: die Portionen dürfen 
nicht zu groß sein, denn die Ware ist schwer und im Kirchturm 
ist es eng. Dass man für der Auf- und Abstieg vorzugsweise die 
Pausen zwischen Glockenschlägen nutzt, dürfte einleuchten.
Achim Zitzer übernimmt im Frühjahr auch die Beringung der 
Jungstörche. Er hatte sich vor Jahren nach einem Aufruf im 
Bürgerblättle dafür gemeldet. Ganz herzlichen Dank auch an 
dieser Stelle für den wiederkehrenden Einsatz!
Die Redaktion



Kurz gemeldet
Statistisches Jahrbuch 2022
Alle zwei Jahre veröffentlicht das Amt für Bürgerservice und 
Informationsmanagement eine Auswahl wichtigster Kenn-
werte der Stadt Freiburg als Statistisches Jahrbuch. Themen 
sind z.B. Bevölkerungsentwicklung, Arbeitsmarkt, Soziales 
und natürlich auch Verkehr.

Jetzt steht die Ausgabe 2022 zur Verfügung: die Printversion 
kostet 10 Euro, ein Download als PDF ist kostenfrei. Siehe

www.freiburg.de/jahrbuch2022
Viele Angaben sind nach Bezirken gegliedert: Schauen Sie also 
ggf. nach Alt-Betzenhausen und Betzenhausen-Bischofslinde. 
Da lässt sich zum Beispiel erkennen:

• Ende 2021 sind für Alt-Betzenhausen 5.174 Einwohner ge-
führt. Das ist zufälligerweise exakt die gleiche Zahl wie vor 
5 Jahren (Ende 2016).

• Insgesamt waren Ende 2021 im Stadtteil Betzenhausen 
14.700 Menschen gemeldet.

• Freiburg insgesamt hat in diesen 5 Jahren eine Steigerung 
um 3.458 Einwohner, von 224.079 Ende 2016 auf 227.537 
Ende 2021: das sind gut 1,5% mehr.

• Passend dazu noch die Zahl der gemeldeten Pkw im glei-
chen Zeitraum: sie stieg von 88.466 auf 93.736; also 5.270 
mehr bzw. gut 5,6%. Eine Verkehrswende in Freiburg sähe 
eigentlich anders aus und kein Wunder, dass die Parkplät-
ze nicht nur gefühlt immer knapper werden. Immerhin 
scheint die Zahl der Verkehrsunfälle mit Personenschaden 
zurück zu gehen.

Es lohnt sich auf jeden Fall, einen (längeren) Blick in das Jahr-
buch zu werfen: auch für andere Themen. Noch individuellere 
Auswertungen gibt es natürlich direkt im FR.ITZ, dem Statis-
tik-Portal von Freiburg (siehe fritz.freiburg.de).

Die Redaktion

Weihnachtsbäume
Seit 2006 lässt der Bürger-
verein jedes Jahr zwei große 
Weihnachtsbäume aufstellen 
und beleuchten: auf dem Platz 
am Bischofskreuz und am Bet-
zenhauser Torplatz.

Unseren kleinen Glühwein-Um-
trunk am Do. 24. Nov. auf dem 
Platz am Bischofskreuz möch-
ten wir hier kurz noch erwäh-
nen: für Rückblick war es aber 
zu spät (nach Redaktions-
schluss).

Das Bild hier ist aus einem frü-
heren Jahr.

Die Redaktion

FREIBURG

MALER UND  STUC KATEUR

0761- 800135

kiefer-maler-stuckateur

Bürgerverein 9

Ihre Werbeanzeige im Bürgerblättle:

Werbeagentur Klaus Faist, Tel. 0761 80 88 11 
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Betzenhausen ist 1050 Jahre alt – Teil 3
Was geschah im Kloster Einsiedeln?
Im letzten Bürgerblättle (Seite 8) sind wir bei der Spurensuche 
auf Reisen gegangen: Betzenhausen – Basel – Habsburg – Zü-
richsee. In einem abgeschiedenen Hochtal wurde vor langer 
Zeit der Eremit Meinrad von zwei Landstreichern erschlagen. 
Der Sage nach haben 2 Raben die Mörder aufgespürt. 

Als Erinnerung daran sind auf dem Wappen des später dort 
entstandenen Klosters Einsiedeln zwei Raben im Flug abge-
bildet.

Kultur- und Geschichtskreis
Kontakt: Rolf Baiker
Gruberhof 5, 79110 Freiburg
Tel. 89 26 33 
E-Mail: Rolf.Baiker@web.de
www.kuge-freiburg.de

Wenn Sie jetzt diese flatternden Vö-
gel genauer betrachten und sie mit 
dem zerzausten Geflügel im Wappen 
von Betzenhausen (siehe Titelseite) 
vergleichen, dann fällt doch die Ähn-
lichkeit auf. 

Was hat das mit Betzenhausen zu tun? 
Das habe ich im letzten Heft gefragt und die Auflösung in die-
sem Heft versprochen. Es spricht viel dafür, dass im Wappen 
von Betzenhausen einer dieser Raben aufgenommen wurde, 
um die über 250 Jahre lange Zugehörigkeit zum Kloster Ein-
siedeln zu würdigen. Kloster und Gemeinde Einsiedeln haben 
bis heute im Wappen die beiden Raben im Flug, in erhabener 
Größe, weniger zerzaust. 

In den Texten, die sich mit der Geschichte Betzenhausens und 
dessen Wappen beschäftigen, bleibt die Erklärung stets vage. 
Im Stadtarchiv findet sich ein Dokument, wonach das Wappen 
schon vor 1783 im Gebrauch war. Von einem Adler, über ei-
nem Pflug schwebend, wird an verschiedenen Stellen gespro-
chen. In der Badischen Zeitung stand 2003: „Die Bedeutung 
des Adlers ist unklar.“ Das sehe ich auch so. Denn es ist kein 
Adler. 

Das Wappen von Betzenhausen hat 3 Teile: 
Links der rot-weiß-rote Habsburger Bindeschild (Vorderös-
ter-reich) und rechts ein Rabe vom Kloster Einsiedeln. Da-
runter zeigt die blaue Pflugschar Betzenhausen als Dorf der 
Ackerbauern.

Fotos: Kloster Einsiedeln 1735.jpg (gemeinfrei) und www.
kloster-einsiedeln.ch

Rolf Baiker

Freiburger Westen: Kultur & Geschichte 
Eigene Ideen umsetzen?
Welche Vorstellungen und Ideen haben die Menschen im 
Stadtteil, die sich für Kultur und Geschichte interessieren? 
Wie können wir den Verein wieder stärker beleben? Welche 
Ideen gibt es zu Kultur und Geschichte im Stadtteil? Wer kann 
selbst etwas anbieten zu Kultur und Geschichte? 

Wir wollen an die Gesprächsrunde vom 7. Okt. anknüpfen. 

Ich freue mich, wenn Sie recht zahlreich kommen und mit uns 
überlegen, wie es weitergehen kann. Sie können mich gerne 
jederzeit anrufen. Es gibt schon einige gute Ideen.

Die Redaktion

KuGe lädt ein
2. Gesprächsrunde 

Freitag, 20. Januar 2023 – 18.30 Uhr
Im Vortragsraum des Stadtteiltreffs

Am Bischofskreuz 4

 



Arbeitskreis Gaskugel
Projektleiterin: Dr. Heike Piehler
Kontakt: arbeitskreis-gaskugel@posteo.de
www.gaskugel-freiburg.de

Werden Sie KUGEL-Pate!
Stiften Sie einen Quadratmeter Kugelsanierung!

Interessieren Sie sich für das 
Projekt und möchten Sie mit-
helfen, das Konzept DIE KU-
GEL zu verwirklichen und das 
Wahrzeichen des Freiburger 
Westens für die Bürger*innen 
zugänglich zu machen? Dann 
suchen wir Sie! Als Patin oder 
Pate werden Sie Teil des Bür-
gerprojektes: Sie stiften uns 
einen Quadratmeter Kugel-Sa-
nierung und beteiligen sich 
damit finanziell konkret an 
der Realisierung – natürlich 
mit Spendenbescheinigung. 
Gleichzeitig stellen Sie sich 
durch Ihre Zuwendung auch 
symbolisch hinter das Projekt. 

Gemeinsam mit unseren Pa-
tinnen und Paten wollen wir 
es aus der Taufe heben.

Wert: 275 €/Quadratmeter
Allein die Sanierung der Kugelhülle im Inneren wird knapp 1 
Mio. Euro kosten, das sind bei einer Fläche von 3.580 Qua-
dratmetern etwa 275 € je Quadratmeter. Als Patinnen und 
Paten machen wir den Anfang! Den Betrag von 275 € oder 
eine Summe Ihrer Wahl spenden Sie als einmalige Zahlung, 
und erst, wenn die Weichen für die Realisierung gestellt sind 
(voraussichtlich 2023). Bis dahin halten wir Sie auf dem Lau-
fenden. So können wir alle zusammen das Projekt aus der 
Bürgerschaft heraus stark machen. Die breite Unterstützung 
durch die Bürger*innen, aber auch durch ortsansässige Fir-
men und Institutionen erhöht unsere Chancen bei der Einwer-
bung überregionaler Fördergelder!

Jetzt vormerken lassen!
Sie erklären uns heute Ihre grundsätzliche Bereitschaft zu 
spenden. Erst mit Sanierungsbeginn werden wir Sie um Ihre 
Spende bitten. Wir kommen auf Sie zu, wenn das Projekt in 
die Realisierungsphase geht. Die Entscheidung hierüber wird 
durch die Stadt Freiburg, den Eigentümer Badenova / bnNetze 
und die Stiftung BauKulturerbe gGmbH voraussichtlich 2023 
fallen. Als Kugelpatin oder -pate erhalten Sie eine Urkunde 
mit einem eigens hierfür gezeichneten Motiv von Peter Gay-
mann. Die Urkunde gibt es in den Ausführungen "Ich bin Ku-
gelpate", "Ich bin Kugelpatin" und "Wir sind Kugelpaten". Das 
ist auch eine schöne Geschenkidee! 

• Bestellen Sie unser Infoblatt mit Anmeldeformular:  
arbeitskreis-gaskugel@posteo.de

• Oder registrieren Sie sich online:    
www.gaskugel-freiburg.de/patenschaft

Unsere Kugelpatinnen und -paten haben uns bereits tatkräftig 
beim Beteiligungshaushalt der Stadt Freiburg unterstützt, für 
unser Projekt „Die Gaskugel als Ausflugsziel“ gestimmt und 
dafür gesorgt, dass wir eine Vielzahl qualifizierter persönli-
cher Kommentare erhalten haben. So wurde unser Projekt für 
das Dialog-Treffen aufgenommen, in dem Anfang November 
ausgewählte Projekte diskutiert wurden. 

Dr. Heike Piehler
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Bild: Susanne Hahn (re.) ist die 
erste KUGEL-Patin! Foto: AK 
Gaskugel
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Stadtteiltreff
Am Bischofskreuz 4 | 79114 Freiburg
Tel.: (07 61) 89 75 83 15 | E-Mail: 
stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de

Alle Termine stehen, aufgrund des Infektionsge-
schehens, unter Vorbehalt. All unsere Veranstal-
tungen unterliegen der aktuellen Coronaverord-
nung und den gültigen Hygienevorschriften. Wenn 
Sie sich für einen Termin interessieren, rufen Sie uns 
gerne an. Zudem finden Sie alle aktuellen Termine in 
unserem Stadtteilschaufenster. 

Stadtteiltreff vom 19.12. – 09.01. im Weihnachtsurlaub
Die Sprechzeiten, das Begegnungscafé und der Kartenspielt-
reff finden in dieser Zeit nicht statt.
Der Nähtreff und der Mal- und Kunsttreff finden davon unab-
hängig statt. Wenden Sie sich gerne an uns für die genauen 
Termine.

Die Sprechstunden des Stadtteiltreffs bieten
Jeden Montag 10 – 13 Uhr, Dienstag 14-18 Uhr und Donners-
tag 9-12 Uhr, sowie nach Vereinbarung: 
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen oder Problemen, 

Beratung zu ehrenamtlichem Engagement im Stadtteil
• Suche-Biete Börse, z.B. gemeinsame Walking-Gruppe, 

Nachhilfe
• Ausgabe der Freiburger Familien-Card
• Ausgabe von Notfalldosen
• Ausgabe von Gelben Säcken
• Annahme alter Handys, Brillen, Hörgeräte, Tintenpatro-

nen, Tonerkartuschen und Weinkorken für einen guten 
Zweck

• Anmeldestelle für „Kulturwunsch Freiburg“, der die kos-
tenfreie Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen für 
Menschen mit geringem Einkommen ermöglicht. 

Frau Becker und Frau Brockmann sind  zu erreichen über Tel. 
89 75 83 15 und stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de

Winterfenster mit wechselnden Ideen und lebendem Buch
Das Winterfenster ist wieder da,
Mit neuen Ideen wie jedes Jahr

Von Plätzchen, Punsch und Strohsternen,
Da gibt es für jeden noch was zu lernen

Hinzu kommen, für Groß und Klein,
Wichtel in das Haus hinein

Und suchen dieses Jahr gestresst
Nach dem Weihnachtsbrei mit Butterklecks.

Im Stadtteiltreff wird auch dieses Jahr wieder vom 21. No-
vember bis zum 23. Dezember ein Winterfenster gestaltet. In 
diesem kann man wöchentlich neue winterliche Bastel- oder 
Backideen und aktuelle Veranstaltungstipps für Betzenhausen 
und Umgebung finden. Für Klein und Groß gibt es ein leben-
des Buch, bei welchem montags bis freitags jeden Tag eine 

neue Doppelseite zum Lesen ausgestellt ist. Lassen Sie sich 
von der winterlichen Modelleisenbahn-Atmosphäre verzau-
bern und gehen Sie mit den Wichteln auf die Jagd nach dem 
Weihnachtsbrei.
Herzliche Einladung zum Verweilen, Träumen und Sich inspi-
rieren lassen.

Neue Ausstellung: „Aus Alt mach Neu“ von Ursula Herms
Vom 16.1. bis zum 17.3. stellt Ursula Herms ihre Werke bei 
uns aus. Nachfolgend stellt sich die Künstlerin Ihnen vor: 
„Ich, Ursula Herms, lade Sie hiermit herzlichst zu meiner 1. 
Bilderausstellung ein. Ich bin Jahrgang 49 und habe mich seit 
frühster Jugend der künstlerischen Gestaltung hingegeben. 
Meine Ambition ist, Materialien, aus dem Haushalt und Um-
gebung, ein 2. Gesicht zu geben. Beziehungsweise: „Aus Alt 
mach Neu“. Collagen von mir sind vielfältig und verbergen 
kleine Geschichten. Die Techniken reichen von kleben, reißen 
bis zum Blattdruck. Die verwendeten Materialien bestehen 
aus Negligé-Spitze, Futterseide, Vulkanerde, Pailletten und 
Strandgut aus aller Welt. Neben der Seidenmalerei arbeite ich 
auch mit Acryl- und Wasserfarben auf Papier und Leinwand. 
Ich bin auch regelmäßig im Mal- und Kunsttreff im Stadtteilt-
reff dabei, bei dem alle Teilnehmenden von Maren Moormann 
[schwere(s)Los! e.V.] sehr gut stilistisch unterstützt werden. 
Na, konnte ich Ihre Neugier zu einem Besuch im Stadtteiltreff 
Betzenhausen-Bischofslinde wecken?“ 
Besichtigen können Sie die Ausstellung während unserer re-
gulären Öffnungszeiten.

Ein neues Gesicht im Stadtteiltreff
Liebe Betzenhausenerinnen und Betzenhausener,

mein Name ist Christina 
Wünsch und ich bin die 
neue Praktikantin im Stadt-
teiltreff. Ich studiere Sozia-
le Arbeit im dritten Semes-
ter in Weingarten, und darf 
jetzt für mein Praxissemes-
ter bis Mitte März diesen 
Stadtteil kennenlernen. 

Singen, Lesen oder in der Erde im Garten zu graben liebe ich. 
Gerne bin ich unter Menschen und packe mit an. Ich freue 
mich darauf, Sie persönlich kennen zu lernen und gemeinsam 
das ein oder andere Projekt umzusetzen

Rückblick: Freiburg putzt sich raus
Im Rahmen der stadtweiten Aktion „Freiburg putzt sich raus“ 
packten auch dieses Jahr die Bewohnerinnen und Bewohner 
Betzenhausens mit an. Vormittags um 10 Uhr gings los. Die 
engagierten Teilnehmenden trafen sich am Betzenhauser 
Torplatz und erhielten dort Zangen und Säcke zum Müll sam-
meln, die von der Stadt Freiburg gestellt wurden. Dann teilten 
sie sich in Kleingruppen auf und gingen in verschiedenen Rou-
ten durch den Stadtteil. Im Anschluss erhielten alle Helferin-
nen und Helfer eine Stärkung und eine Urkunde. Insgesamt 
nahmen 25 Erwachsene und Kinder an der Aktion teil.

Das Ergebnis waren sechs volle Müllsäcke und ein Eimer voll 
Glasmüll. Besonders viel Müll wurde wie im Vorjahr durch Zi-
garetten und Zigarettenpackungen verursacht.



Organisiert wurde die Aktion vom Stadtteiltreff Betzenhau-
sen-Bischofslinde des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V. 
und dem Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für die Teilnahme und 
Unterstützung und freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Rückblick: Der Nachbarschaftsflohmarkt

Im September fand erstmals ein großer Nachbarschaftsfloh-
markt in Betzenhausen-Bischofslinde statt. Alle im Stadtteil 
hatten die Möglichkeit, auf dem eigenen Grundstück bei-
spielsweise in der Garage, im Hof und Vorgarten einen Floh-
marktstand aufzubauen. Vorab wurden alle Stände auf einer 
Karte eingetragen, sodass die Flohmarktbesucherinnen und 
Flohmarktbesucher anhand der Karte den Stadtteil ablaufen 
konnten.

Das Interesse am ersten großen Flohmarkt dieser Art im 
Stadtteil war groß. Insgesamt beteiligten sich rund 100 Stän-
de am Verkauf. Trotz leichtem Regen herrschte gute Laune 
und Nachbarinnen und Nachbarn kamen miteinander ins Ge-
spräch. Das Angebot war vielseitig. Angeboten wurden Spiel-
zeug, Kleidung, Haushaltwaren, Sonnenblumen aus eigenem 
Anbau, Selbstgemachtes oder auch eine Tasse Kaffee.

Vielfach wurde der Wunsch nach einer Wiederholung im 
nächsten Jahr geäußert, sodass bereits ein Austauschge-
spräch mit den Teilnehmenden stattfand. Dabei wurden kre-
ative Ideen für den nächsten Flohmarkt zusammengetragen 
und bereits konkrete Schritte geplant.

Wir danken allen Teilnehmenden herzlich für Ihr Engagement 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!
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Organisiert wurde der Nachbarschaftsflohmarkt vom Stadt-
teiltreff Betzenhausen-Bischofslinde des Caritasverbandes 
Freiburg-Stadt e.V. in Kooperation mit dem Kultur- und Ge-
schichtskreis KuGe e.V.

Save the Date: Der nächste Nachbarschaftsflohmarkt Betzen-
hausen-Bischofslinde ist für Samstag, den 22. April 2023 ge-
plant. Senden Sie uns gerne eine Mail an stadtteiltreff-bb@
caritas-freiburg.de, wenn wir Sie in den Info-Verteiler für zu-
künftige Nachbarschaftsflohmärkte im Stadtteil aufnehmen 
sollen.

Save the Date: Betzenhausener Stadtteilrunde im Mai 
2023
Diesen Termin sollten Sie sich vormerken: Am 4. Mai 2023 
findet die Betzenhausener Stadtteilrunde statt. Einlass wird 
voraussichtlich um 18:30 Uhr sein. Der Ort wird noch bekannt 
gegeben.
Eingeladen sind alle, die in Betzenhausen-Bischofslinde woh-
nen, arbeiten oder sich hier engagieren. Gemeinsam werden 
wir besprechen, wie wir den Stadtteil weiterentwickeln möch-
ten und wie wir uns einen Stadtteil vorstellen, in dem wir ger-
ne wohnen und leben. 
Hierfür sammeln wir bereits Ihre Themen. Im Rahmen des 
Formats „Wir kommen ins Gespräch“ waren wir in den Som-
merferien im Stadtteil unterwegs und haben Ihre Wünsche 
und Anliegen für Betzenhausen-Bischofslinde gesammelt. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein, uns weiterhin im Rahmen un-
serer Sprechzeiten Ihre Wünsche mitzuteilen. Wir nehmen 
diese dann mit auf. 
Die Stadtteilrunde wird organisiert vom Stadtteiltreff Betzen-
hausen-Bischofslinde, dem Bürgerverein Betzenhausen-Bi-
schofslinde, dem Jugendtreff Chummy, der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Albert und der evangelischen Matthäusge-
meinde. 

Katharina Becker



Abendschauspiel im Obergrün
Jedes Jahr lässt sich im Obergrün im Winterhalbjahr ein be-
sonderes Naturschauspiel beobachten: Die Bluthänflinge, 
kleine, unscheinbar wirkende Finken, die in Baden-Württem-
berg auf der Roten Liste der bedrohten Vögel stehen, haben 
das heckenreiche Gebiet als Winterschlafplatz auserkoren. 
Die Bluthänflinge, die rund um Freiburg auf den Feldern und 
Wiesen Futter gesucht haben, kommen in kleinen Gruppen in 
der Dämmerung ins Obergrün, sammeln sich zu Scharen von 
bis zu 50, in manchen Jahren sogar über 100 Vögeln und zie-
hen mit gut hörbaren Gigigi-Rufen durch die Lüfte. Dann las-
sen sie sich in den Brombeerhecken zum Schlafen nieder. Be-
sonders bedeutsam hierfür sind im Obergrün die Hecken an 
der ehemaligen Gärtnerei, mitten im geplanten Baugebiet, so-
wie die Hecken am Bach neben der Pferdeweide. Auch wenn 
es schon fast dunkel ist, hört man, wenn man sich still neben 
die Hecken stellt, noch lange ihr Tschilpen und Rascheln beim 
„bettfertig machen“. Probieren Sie es aus! Machen sie im Win-
ter einen Abendspaziergang durchs Obergrün und halten sie 
Ausschau nach Gruppen von kleinen Vögeln, die durch die 
Lüfte ziehen und sich, wie auf ein geheimes Kommando hin, 
vom Himmel in die Hecken fallen lassen.

Solche geschützten, von Vogelgenerationen über Jahre hin-
weg regelmäßig genutzten Ruhestätten sind für das Überle-
ben von Vogelpopulationen unerlässlich und gehen Tag für 
Tag durch Baumaßnahmen verloren. Ein weiterer Grund um 
zu sagen: Hände weg vom Obergrün!

Mathilda - ein Zicklein mit Förderbedarf

Es gibt wieder einen Neuzugang bei uns! Diesmal ist es aller-
dings etwas kompliziert: Die kleine Ziege Mathilda kam mit 
drei Monaten zu uns ohne jegliche Kraft in ihren vier Beinen. 
Sie kann nur liegen und dies tat sie auch über Wochen bei 
ihrem Vorbesitzer. Dadurch verlor sie alle Muskelkraft, ihre 
Sehnen in den Vorderbeinen verkürzten sich stark, so dass 
ein Aufstehen gar nicht mehr möglich war. In diesem Zustand 

kam sie zu uns. Wir besorgten mit der Unterstützung unserer 
Mitglieder einen Rollstuhl, eigentlich für Hunde, und etliche 
Hilfsmittel mehr.

Und so ist sie nun in unseren Alltag integriert, bekommt täg-
lich sanfte Beinmassagen und Lauftraining und - es wirkt! 
Langsam aber sicher kommt ihre Kraft zurück. Doch es ist noch 
ein weiter Weg und auch nicht sicher, ob die kleine Mathilda 
wieder ganz wird. Mit einem Blutbild beim Tierarzt wollen wir 
eine Mangelernährung ausschließen, denn diese kann auch 
zu so einem desolaten Zustand bei Tieren führen.

Für die Kinder unserer Projekte ist Mathilda schon ein Teil der 
Gemeinschaft.
Wenn Sie uns unterstützen möchten, würden wir uns sehr 
freuen!
Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V.
Sparkasse Freiburg
IBAN: DE50 6805 0101 0013 0169 33
BIC: FRSPDE66XXX

Gemeinschaftlich Hühner halten
Private Hühnerhaltung wird immer beliebter, aber nicht jeder 
hat Platz dafür. Wir möchten unseren Mitgliedern die Mög-
lichkeit bieten, auf unserem Gelände bei den Eseln, Ponys und 
Pferden gemeinschaftlich Hühner zu halten.

Hierbei ist durch die Mitinitiatorin die Möglichkeit entstan-
den, Legehühner aus einem Legebetrieb zu bekommen, die 
sonst geschlachtet werden würden, da sie nun im Herbst in 
der Mauser sind und keine Eier legen.

Dies ist die gängige Praxis in der Massentierhaltung; den Tie-
ren wird keine Zeit für natürliche Abläufe gelassen. Somit 
können wir hier auch 10-12 Legehennen einen alternativen 
Lebensentwurf bieten, was natürlich sehr schön ist.

Wer Interesse hat, bei der zuverlässigen Versorgung und al-
lem anderen dabei zu sein, kann am Samstag, 19.11.22 um 11 
Uhr auf das Gelände zu den Eseln kommen.

Dort werden wir uns treffen, um alles weitere zu besprechen. 
Es findet zu dem Zeitpunkt auch ein Werkeltag dort statt, wer 
möchte, kann mitwerkeln, ist jedoch kein Muss.

Wir freuen uns auf jeden, auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen!

Cora & Kerstin Geigenbauer
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Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V.
Kerstin Geigenbauer 
Tel.: (07 61) 4893181
www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de



Programm Dez. 2022 / Jan. 2023
Kleidertauschparty
Sa, 10. Dez., von 11 – 15 Uhr 
Als Zeichen gegen Überkonsum und Fast-Fashion-Mode sind 
Alle eingeladen, an dem Kleidertausch teilzunehmen. Die 
Grundidee dabei ist, bis zu zehn Kleidungsstücke aus dem 
eigenen Kleiderschrank mitzubringen und dafür mit beliebig 
vielen neuen Klamotten wieder nach Hause zu gehen. Bei 
dem Tauschgut sollte beachtet werden, dass es gewaschen ist 
und sich noch in gutem Zustand befindet. Um Mitzumachen 
ist es jedoch nicht zwingend, etwas mitzubringen. Wer mehr 
über Kleiderkonsum erfahren möchte, kann sich vor Ort infor-
mieren. Die Teilnahme ist kostenlos.
      •    Artikel: Kleidung, Schuhe und Accessoires
      •    In Kooperation mit Greenpeace Freiburg
Weitere Infos unter www.oekostation.de/kleidertauschparty

Umweltbildungsprojekt für ukrainische Familien 
Jeden Mittwoch von 14:30 – 16 Uhr
Ein kostenloses Betreuungsangebot zusammen mit einer Dol-
metscherin für ukrainische und deutsche Familien mit Kindern 
an der Ökostation. Im Mittelpunkt stehen Angebote zum Na-
tur entdecken im Garten, am Teich, zu Heilkräutern, Kochen 
am Lagerfeuer und vieles mehr. Die Kinder können andere uk-
rainische und deutsche Kinder kennenlernen und miteinander 
essen, spielen und den Seepark entdecken. Auch die Eltern 
oder Betreuungspersonen sind herzlich eingeladen. Weitere 
Infos unter www.oekostation.de/ukraine 

Unser gesamtes Programm finden Sie unter unserer Website: 
www.oekostation.de/programm 
Das Team der Ökostation wünscht eine frohe Vorweihnachts-
zeit und einen guten Start in das neue Jahr!

Laura Quast

Ökostation Freiburg
Falkenbergerstr. 21b | 79110 Freiburg
Tel.: (0761) 892333
info@oekostation.de

Natur und Umwelt 15

Neues von IG Obergrün

Für die Interessengemeinschaft Obergrün neigt sich ein ereig-
nisreiches Jahr dem Ende zu. Es war das erste Jahr seit der 
Gründung und es gab zahlreiche Aktionen, unter anderem 
die Abgabe von 2.641 Unterschriften im Rathaus. Wir freuen 
uns sehr über vielfältige Unterstützung sowohl aus der Bür-
ger:innenschaft wie aus Vereinen und Initiativen. Und im Ge-
meinderat haben wir heute einige Fürsprecher:innen mehr als 
noch vor einem Jahr.

Besonderer Dank geht an Stadtrat Wolf-Dieter Winkler von 
Freiburg Lebenswert, der sich bereits seit Jahren unermüd-
lich für den Erhalt des Obergrün einsetzt. Leider hatten wir im 
letzten Blättle einen Satz formuliert (es ging um die Haltung 
der überwiegenden Mehrheit der Fraktionen im Gemeinde-
rat), der dieses Engagement überging. Für den unglücklichen 
Fehler haben wir uns inzwischen bei ihm entschuldigt. 

Es wäre wunderbar, wenn Sie unsere Arbeit auch weiterhin 
unterstützen. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen, 
schreiben Sie einfach eine E-Mail an igobergruen@posteo.de. 
Mit den besten Wünschen für den Advent und die sich an-
schließende Weihnachtszeit verabschieden wir uns für dieses 
Jahr und bedanken uns ganz herzlich für all die Unterstützung, 
die uns zuteil wurde. Wir freuen uns über jeden Tag, an dem 
das Obergrün als grünes Juwel der Stadt Freiburg Menschen 
erfreut und zusammenbringt.

Text und Bild: IG Obergrün

IG Obergrün
Postfach 6003, 79036 Freiburg
E-Mail: IGObergruen@posteo.de
www.igobergruen.de. 

Kein Bürgerblättle erhalten?
Sie finden es auch an den folgenden Auslagestellen:

• Sparkasse Freiburg, Sundgauallee 13a
• Stadtteiltreff, Am Bischofskreuz 4
• Sundgau Apotheke, Sundgauallee 55
• Alternative Biomarkt, Ecke Sundgauallee/Dietenbachstr.
• Restaurant Lago im Seepark



Kinder, Jugend und Schulen 16

Chummy Jugendzentrum
Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Kontakt: Michael Muschiol | Tel.: 38 43 38 96
E-Mail: info@chummy-jugendzentrum.de
www.chummy-jugendzentrum.de
Instagram: chummy_juze_freiburg

Reisebericht Köln:
In den Herbstferien ging es für eine Gruppe Stammbesu-
cher*innen für drei Tage nach Köln. 

Früh am Morgen trafen sich alle am Freiburger Hauptbahnhof, 
um mit dem Zug die Reise in die Domstadt anzutreten. In Köln 
angekommen ging es erst einmal in das Hostel um die Zimmer 
zu beziehen und das Gepäck loszuwerden. Im Hostel wurde 
die Gruppe sehr freundlich vom Chef persönlich in Empfang 
genommen und eingewiesen. 

Nachdem sich alle etwas von der Reise ausgeruht hatten ging 
es auch schon zum nächsten Programmpunkt: Eine Zeitreise 
in das Köln der 20er Jahre und den 1926, nach 12 Jahren Pau-
se, wieder stattfindenden Straßenkarneval und Rosenmon-
tagsumzug. 

Danach konnte die Stadt noch auf eigene Faust erkundigt wer-
den, bevor sich alle zum gemeinsamen Abendessen wieder 
zusammenfanden. Müde von der Reise und dem gesamten 
Tag klang dieser bei Darts und Tischkicker im Hostel aus. 

Der zweite Tag konnte nach dem gemeinsamen Frühstück 
von den Jugendlichen selbstständig angegangen werden und 
wurde unter anderem zum Shoppen genutzt. Auch der Frage 
„wie schmeckt der Döner in Köln?“ wurde von einigen intensiv 
nachgegangen. Am Nachmittag ging es für die Interessierten 
noch in das Schokoladenmuseum, welches nicht nur durch 
seine Lage direkt am Rhein besticht, sondern auch viel Wis-
senswertes über Kakao und Schokolade zu vermitteln weiß.  

Am Abend des zweiten Tages ging es gemeinsam in ein rein 
veganes Restaurant, welches die asiatische Küche gänzlich 
ohne tierische Produkte interpretiert. Auch wenn im Vorfeld 
einige sehr kritisch waren, konnten die meisten der Speisen 
durchaus überzeugen. Auch der Service und das Ambiente 
waren super. Zurück im Hostel endete der Tag nach einigen 

Runden „Werwolf“. Am dritten und letzten Tag ging es nach 
dem Frühstück auch schon wieder in Richtung Bahnhof, um 
die Rückreise anzutreten. Diese sollte sich aufgrund einer 
Stellwerksstörung leider etwas verlängern. Bei einer Partie 
Stadt, Land, Fluss lässt sich aber auch eine solche Verspätung 
irgendwie aushalten und so kam man erschöpft aber zufrie-
den wieder in Freiburg an. 

Gefördert wurde die Städtetour nach Köln vom Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- und Jugendein-
richtungen e.V. 

Zum Jahresende möchten wir natürlich wieder allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern des Chummy danken. Danke 
auch an alle Kooperationspartner welche unsere Arbeit auch 
im Jahr 2022 bereichert haben. Und nicht zuletzt auch ein gro-
ßes Dankeschön an alle Kinder und Jugendliche, welche das 
Chummy mit Leben füllen und das Jugendzentrum zu einem 
tollen Ort der Begegnung machen. 

Bleiben sie gesund, feiern sie ein besinnliches Weihnachtsfest 
und kommen sie gut in das neue Jahr. 

Euer Team vom Jugendzentrum Chummy

Aktuelle Informationen gibt es wie immer in den Schaukästen 
am Haus, auf unserer Website und dem Instagram Profil.

Michael Muschiol

Unser
regionales Angebot
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Anne-Frank-Grundschule
Wilmersdorfer Straße 19 
79110 Freiburg
www.annefrankgrundschule.de

T-Shirts für neue Erstklässler*innen
Die Schulgemeinschaft der Anne-Frank-Grundschule freut 
sich, dass sie 66 neue Erstklässler*innen und ihre Familien an 
der Anne-Frank-Grundschule begrüßen darf. 
Mit viel Spaß und Lerneifer sind die neuen Kinder in ihre 
Schulzeit gestartet!
Besonders stolz sind sie auf ihr neues Anne-Frank-Schul-T-
Shirt, dass der Elternbeirat der Schule jedem neuen Schüler 
und jeder neuen Schülerin zu Schuljahresbeginn spendiert. 
So ist gleich zu erkennen, dass die Kinder ab sofort zur AFS 
gehören.
Jedes Schuljahr ist es wieder spannend, was für Kinder und 

Familien da neu zu unserer Schulgemeinschaft dazu kommen 
und welche neuen Themen, Sprachen, Talente und Herausfor-
derungen sie mitbringen. Denn von dieser Lebendigkeit der 
Kinder lebt unser gemeinsames Schulleben.

Karoline Schiafone

Ästhetik und Lebensqualität
Gesunde Zähne schonen
Sicher und dauerhaft

www.zahnarztpraxis-freiburg.de  |  Termin online buchen
Implantate – so echt kann künstlich sein

Sessenheimer Straße 12  |  79110 Freiburg

Natürliches Lächeln 
mit künstlichen 
Zähnen



Montag
9:30 - 11:00 Yoga 
TAO, Sundgauallee 39

9:45 - 10:45 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Albertsaal

10:00 - 13:00   
Sprechzeiten im Stadtteiltreff 
St. Albert, Lichtenbergsaal

11:00 - 12:00 
Gymnastik für Senioren 
St. Albert, Albertsaal 

14:30 - 17:00   
Nähtreff im Stadtteiltreff, 14 tätig

15:00 - 16:15   
YOGA 60 plus 
+ Menschen mit körperl. Ein-
schränkungen 
TAO, Sundgauallee 39

16:00 - 18:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie

15:15 – 16:15 
am 1. Montag im Monat  
Qi Gong, Präventionskurs 
St. Albert, Albertsaal

17:00 - 18:30 
Aikido für Kinder 8-14 J. 
TAO, Sundgauallee 39 

18:00 - 20:00 
Freizeitgruppe (ab 40 J.) 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1

18:30 - 20:00 Tischtennis 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1 

19:30 - 21:00 MontagsChor 
Lehen e.V.,  
Frauenchor, Cyriaksaal Lehen

20:00 Jonglage-Treff  
Studentensiedlung

Dienstag
8:00 – 13:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:15 - 11:45  
Yoga TAO, Sundgauallee 39

14:00 - 18:00 Sprechzeiten  
im Stadtteiltreff

15:00 - 17:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie  
Hofackerstraße 29

15:00 - 17:30 Café und mehr  
Offenes Wohnzimmer Haus Albert, 
Sundgauallee 9

15:00 - 17:00 Kindergruppe  
„Gartenzwerge“  
2x im Monat, Bauernhoftiere  
für Stadtkinder e.V., Obergrün

16:30 - 17:45  
Chi Gong TAO, Sundgauallee 39

17:00 - 18:30 Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten,  
Albert-Schweizer-Sporthalle
18:00 - 19:30 
Aikido für Erwachsene 
TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (Jugendl. - 22 J.) 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1 

18:30 - 20:30 jeden 1. Dienstag im 
Monat Spieleabend 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

Mittwoch
9:30 - 11:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

10:30 - 11:00 
Yoga für Schwangere 
TAO, Sundgauallee 39

10:00 - 11:30 
Spielgruppe für 0-3jährige Kinder 
mit Eltern 
im großen Saal der Heiligen Familie, 
Hofackerstr. 29 

11:15 - 12:45 
Yoga für Mütter mit Babys 
TAO, Sundgauallee 39

14:30 - 16:30   
Kartenspiel-Treff im Stadtteiltreff

16:00 - 18:00   
„Mosaik"    
im Haus Albert, Sundgauallee

18:00 - 19:00 Qigong 
Ring der Körperbeh., Meckelhof 1 

18:15 - 19:45 
Kundaliniyoga  
TAO, Sundgauallee 39

18:30 - 19:30  
fit FOREVER Gymnastik  
Gerhard Hauptmann Schule

19:15 - 20:45 Yoga  
TAO, Sundgauallee 39

19:30 Orchesterprobe 
Orchestergemeinschaft Seepark 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 Orchesterprobe 
Kammerorchester Landwasser 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 - 22:00    
am 1. Mittwoch im Monat 
Literaturkreis   
St. Albert, Albertsaal

20:00 Chorprobe 
Kirchenchor Hl. Fam. - St. Cyriak

Donnerstag
09:00 - 12:00  
Sprechzeiten im Stadtteiltreff

9:30-10:30 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Albertsaal

10:45-11:45 Gymnastik für Männer 
St. Albert, Albertsaal

12:15 - 12:45 Bücherbus 
Anne-Frank-Schule

13:00 Mittagstisch 3,50 €  
Anm. bis Di, Tel. 8 29 55,  
Heilige Familie, Pfarrsaal

15:00 - 17:00   
„Begegnungscafe   
Im Stadtteiltreff 

16:00 - 18:00,  
Rollstuhl-Basketball  
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

17:00 - 19:00, 1x im Monat, 
Kochtreff 
Ring der Körperbehinderten

18:20-21:00 Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

19:30 - 21:30 Ring-Chor 
Ring der Körperbehinderten

20:00 - 22:00 Chorprobe  
Männergesangverein Lehen  
Bundschuhhalle

20:15 Probe der  
Chorgemeinschaft  
St. Albert, Albertsaal

20:00 - 21:30 
Aikido für Erwachsene  
TAO, Sundgauallee 39

Freitag
8:00 – 13:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:30 - 11:30 
YOGA & KREBS  
TAO, Sundgauallee 39 

15:30 - 17:30, 14-tägig 
Kunst- und Maltreff 
Stadtteiltreff

15:30 - 18:30 
Handball für Kinder 
15:30 ab 3 J., 16:30 ab 5 J., 17:30 ab 7 
J. – Kl. Wentzinger Sporthalle

Samstag
10:00-12:00 Mobilitäts- und 
Rollstuhlsport für Kinder/Jugend-
liche   
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

11:00 - 13:00, 1x im Monat 
Kindergruppe „Naturforscher“  
Bauernhoftiere für  
Stadtkinder e.V., Obergrün  

Sonntag 
12:00 - 16:00 Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbeh., Albert-Schwei-
zer-Sporthalle

1x monatlich Kulturgruppe 
Näheres im Ringbüro und unter 
www.ring-freiburg.de

Regelmäßige Termine und Veranstaltungen im Stadtteil 
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www.drk-freiburg.de

Yorckstraße 27 
79110 Freiburg
 07 61 / 89 82 13 99

Wir sind für dich da
Di. – Do. 10 – 16 Uhr
Freitag 10 – 18 Uhr
Samstag 10 – 14 Uhr

Mode iM Quartier

Freu‘ dich auf das Einkaufen beim 

DRK-Secondhandladen MoDE iM 

QUaRtiER. Die Regale sind gut ge-

füllt mit modischen artikeln zu gün-

stigen Preisen, ebenso mit klassischer 

Secondhandware für den kleinen und 

ganz kleinen Geldbeutel. 

Bei MoDE iM QUaRtiER freuen wir 

uns über Spenden von gut erhaltener 

und schöner Kleidungsstücken, Schu-

hen und modischen accessoires.

Du möchtest dich ehrenamtlich en-

gagieren – warum nicht bei MoDE 

iM QUaRtiER ? Wenn du Zeit und ein 

Händchen für den Umgang mit Men-

schen und Mode hast, dann komm 

einfach auf uns zu.

Veranstaltungen in 
Corona Zeiten
Gerade in diesen Zeiten ste-
hen alle Veranstaltungen 
unter Vorbehalt. Wir bitten 
unsere Leserinnen und Leser 
rechtzeitig bei den Veranstal-
tungen nachzufragen.
Die Redaktion 

Diese Doppelseite in der 
Heftmitte können Sie ganz 
praktisch heraustrennen 
und aufbewahren.



Ökostation
Fotoausstellung heimische Wildbienen
täglich noch bis 23.12.2022 

Im zentralen Ausstel-
lungsraum bietet die 
Ökostation ca. 20 be-
eindruckende große 
Fotografien von Heinz 
Hauenstein und Ina Auf-
derheide zu heimischen 

Wildbienen im A2 Format an. Die kostenlose Ausstellung ist 
noch bis zum 23.12.2022 montags - freitags nachmittags wäh-
rend der Öffnungszeiten anzuschauen.
Weitere Infos unter www.oekostation.de/bienenausstellung 
Laura Quast

Stadtteiltreff
Ausstellung „Kunterbunt“ 

Seit dem 7. Nov. 2022 können Sie im Stadtteiltreff die neue 
Ausstellung „Kunterbunt“ von Caro Grethler besichtigen. Die 
Betzenhausenerin malt und zeichnet seit sie klein ist und hat 
Grafik-Design und Malerei studiert. Ihre liebevollen Illustrati-
onen und handgemachten Stempel können Sie noch bis zum 
13. Januar 2023 während unserer regulären Öffnungszeiten 
bewundern.

Katharina Becker, Stadtteiltreff

Sparkasse Mooswald
Winterlandschaften
Fotoausstellung vom 11. Nov. 2022 bis 11. Jan. 2023, Spar-
kasse Mooswald.
Helmut Schiemann aus Betzenhausen ist regelmäßig mit Aus-
stellungen in der Sparkasse Mooswald vertreten; jetzt mit 
schönen Winterfotos aus Freiburg und Umgebung.

Die Redaktion

Dezember 2022
So. 04.12., 17:00 Uhr
Adventskonzert
MontagsChor Lehen und
Männergesangsverein Lehen
Kirche St. Albert, Sundgauallee 9

Di. 06.12., 15:00 – 17:00 Uhr
Cafe und mehr
Diesmal mit Nikolaus
Haus Albert, Sundgauallee 9

Mi. 07.12., 19:00 Uhr
Wenn die Hüfte schmerzt
ArztForm Freiburg, Eintritt frei
Bürgerhaus im Seepark

Fr. 09.12., 10:00-12:00 Uhr
Beratung rund ums Älter werden
Judit Hasler, Stadtteiltreff

Sa. 10.12., 11:00-15:00 Uhr
Kleidertauschparty
Bis zu zehn Kleidungsstücke mit-
bringen und mit anderen wieder 
nach Hause gehen
Ökostation im Seepark, www.
oekostation.de

Sa. 10.12., 19:30 Uhr
Orchestergemeinschaft Seepark
Das große Galakonzert 2022
Bitte Kartenverkauf beachten
Bürgerhaus am Seepark

Sa. 10.12., 18:00 Uhr
Adventskonzert
Freiburg Gospel Choir
Bitte Kartenverkauf beachten
Markuskirche, Am Hägle 15

Mo. 12.12., 17:00-18:30 Uhr
Wegbegleiter – Treff für pflegen-
de Angehörige
Offen. Wohnzimmer, Haus Albert

Di. 13.12., ab 19:00 Uhr
Stammtisch Bürgerverein
Restaurant Magellan, Sundgaual-
lee 110
BV-Kontakt: Bodo-Wolfram Hager
Fr. 16.12., 20:00 Uhr
Joy to the world
Weihnachtsgospel-Konzert mit
Chorart & Takt-los
Bitte Kartenverkauf beachten
Markuskirche, Am Hägele 15

Januar 2023
Mo. 09.01.2023, 17:00-18:30 Uhr
Wegbegleiter – Treff für pflegen-
de Angehörige
Offen. Wohnzimmer, Haus Albert

Fr. 13.01.2023, 10:00-12:00 Uhr
Beratung rund ums Älter werden
Judit Hasler, Stadtteiltreff

Di. 17.01.2023, ab 19:00 Uhr
Stammtisch des Bürgervereins
Restaurant Magellan, Sundgaual-
lee 110
BV-Kontakt: Bodo-Wolfram Hager

Do. 19.01.2023, 19:30 Uhr
Neujahrsempfang des Bürgerver-
eins
Bürgerhaus am Seepark

Fr. 20.01.2023, 18:30 Uhr
Kultur&Geschichtskreis KuGE
Ideen-Sammlung für den Verein
Stadtteiltreff, Platz am Bischofs-
kreuz

Besondere Termine und Veranstaltungen im Stadtteil
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HERMANN MÜLLER
Inh. Martin Wolf
Spittelackerstr. 4
79110 Freiburg

Wir beraten Sie als Fachbetrieb seit über 50 Jahren

• Sanitäre Installationen
• Gasheizungen
• Baublechnerei
• Solaranlagen

Telefon
(0761) 8 28 35

Redaktionsschluss und Anzeigenannahme: 
für die nächste Ausgabe ist Freitag, der 13. Jan. 2023
Inserate: Werbeagentur Klaus Faist, Tel. (07 61) 80 88 11

Möchten Sie hier Ihre Termine veröffentlichen?
Bitte schicken Sie Ihre Termine / -änderungen und Veranstal-
tungen an: redaktion@betzenhausen-bischofslinde.de
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Putzete
Gerhart-Hauptmann-Schule half mit
Nachdem die Gerhart-Hauptmann-Schule sich im vergange-
nen Schuljahr mit dem Projekt „Dem Müll auf der Spur“ ge-
meinsam mit der Abfallwirtschaft Freiburg den Themen Nach-
haltigkeit, Klimaschutz und Umweltschutz gewidmet hat, geht 
es nun weiter mit der Umweltpädagogik. Auch dieses Schul-
jahr soll das umweltbewusste Verhalten bei den Schülerinnen 
und Schülern der GHS weiter gefestigt werden. Aus diesem 
Grund nahm die gesamte Gerhart-Hauptmann-Schule begeis-
tert an der diesjährigen „Freiburg putzt sich raus“ Aktion teil. 
Ausgestattet mit Schutzhandschuhen, Müllzangen und Müll-
säcken rückten die Klassen 1 bis 4 mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern am Donnerstag, den 6.10. und Freitag den 7.10. in 
der Umgebung aus und befreiten beispielsweise das Gelände 
um die Gaskugel herum, am Seepark, im Rehwinkel von acht-
los weggeworfenem Müll. Mit Eifer waren die Kinder dabei 
aber auch mit Erstaunen, wie unverantwortlich mit der Natur 
umgegangen wird.

Beim Herbst- und Dankesfest im Biogarten der Ökostation er-
hielt die Gerhart-Hauptmann-Schule zum Abschluss eine Ur-
kunde für vorbildliches Engagement.

Die Kinder der Gerhart-Hauptmann-Schule freuen sich schon 
auf weitere Projekte rum um die Nachhaltigkeit und den Um-
weltschutz. 

Elena Feix

Matthäus Kids # 35
Nikolaus und Frau Holle 
Eine Fensterecke unseres Gemeindezentrums (auf der Seite 
zur Sudermannstraße / Gartenseite) wird mit wechselnden 
Märchen und Geschichten gestaltet. Der „Guckkasten“ in Kin-
derhöhe ist beleuchtet. Monatlich gibt es eine neue Geschich-
te, ein Märchen oder eine Fabel zu sehen. 

Im Dezember ist das Geschichtenfenster bereits zum 35. Mal 
geschmückt. Im Oktober gab es die Geschichte „Goldlöckchen 
und die drei Bären“ und im November „Die Geschichte von 
Sankt Martin – neu erzählt“. Das Heft zum November enthält 
einen Bastelbogen für das Martinsschaf. Im Advent kommt 
Sankt Nikolaus, dann die Weihnachtsgeschichte und im Janu-
ar „Frau Holle“.

Ein kleines Heft („Matthäus-Kids“) mit der dazugehörigen 
Erzählung und mit Bastelanleitungen liegt in einer Plastik-
schachtel zum Mitnehmen für euch bereit. Ihr könnt es euch 
holen, wenn ihr einen Spaziergang zu dem Fenster macht. 

Alle bisher erschienenen Hefte von Matthäus-Kids, teilwei-
se auch mit Kochrezepten für Kinder, findet ihr auf unserer 
Homepage im Internet: 

https://www.ekifrei-west.de/kirche-im-quartier/matthaeus-
gemeinde/matthaeus-kids/

Regina D. Schiewer (auch Foto)

www.fcs-freiburg.de

Jetzt 
schlau 

machen !

Info-Abend   Do   19.01.23
18:00 Uhr  Grundschule
19:30 Uhr  Weiterführende Schulen und Oberstufen (BG)

Tag der off enen Tür   Sa   11.02.23
10:00 –13:00 Uhr  alle Schularten

>>> Wirthstraße 30, 79110 Freiburg

mit Aufbau- und Beruflichem
Gymnasium ab Klasse 11



Kinder und Familien im Stadtteil
›Treffpunkt Familienbildung‹ ist ein gemeinnütziges Projekt 
der Evangelischen Matthäusgemeinde und des Förderver-
eins Matthäus (Diakonieverein). Eltern bei der Erziehung und 
im Familienleben stärken / unterstützen / begleiten / bera-
ten. Das ausführliche Programm finden Sie im Internet (www.
familienbildung-freiburg.de) oder Bestellung über Telefon 27 
66 42. 

Ort der Veranstaltungen ist das Gemeindezentrum Matthä-
us (Sundgauaallee 31). Die Teilnahme ist – wenn nicht anders 
angegeben - kostenfrei.

Aktuelle Infos: : (a) Schaukästen: Gemeindezentrum Sundgau-
allee 31 und im Durchgang beim Gebäude Am Bischofskreuz 
9. (b) www.familienbildung-freiburg.de. (c) Telefon 27 66 42. 
– Es gelten die aktuellen gesetzlichen Corona-Regelungen.

»An die Töpfe, fertig, los!« 
Mit kindgerechten Rezepten werden auch die Kleinsten groß-
artige Köche. Bei unserem Workshop wird von Eltern und 
Kindern gemeinsam ein leckeres Essen aus frischen Zutaten 
zubereitet – alles, wenn nötig, unter Corona-Bedingungen. 

Sa., 14. Jan. von 10 bis 14 Uhr (mit Mittagessen). Leitung: Dr. 
med. Ernst-Otto Blachnitzky (Diabetologe), Véronique Keller 
(Erzieherin), Barbara Kenk (Hauswirtschafterin), Dr. Carsten 
T. Rees (Biologe). Anmeldung (2 Tage vorher): Tel. 27 66 42. 

»MiMa« im Winter 
Der Mitmach-Garten – ein Gartenprojekt („urban gardening“) 
für Kinder (2 bis 9 Jahre) und Eltern in unserem Stadtteil. Kin-
der lernen von den Älteren, wie man Früchte, Gemüse und 
Kräuter anbaut, sie versorgt, erntet und verarbeitet. 

Do., 15. Dez. („Bratapfel & Co“) und 19. Jan. („Vom Tannen-
zapfen zum Meisenknödel“). 15 bis 16.30 Uhr. Organisation: 
Gudrun Gehrke, Dr. Regina D. Schiewer. Anmeldung nicht er-
forderlich (Info: Tel. 27 66 42). 

Geschichten erzählen – Geschichten erleben  
„Es lebte einmal in der Stadt Myra eine sehr arme Familie. Die 
Mutter war gestorben. Der Vater war sehr krank und konnte 
nichts arbeiten. Die vier Kinder mussten hungern. Sie hatten 
nichts zum Anziehen und auch keine Schuhe ...“

Am Nikolausabend – Mo., 5. Dez. von 18 bis 19 Uhr –könnt ihr 
miterleben, wie Nikolaus einer armen Familie heimlich hilft. 
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Text „Kürbisschnitzen im MiMa (Mitmach-Garten)“

Wir singen Nikolauslieder, und natürlich bringt der gute Bi-
schof Nikolaus auch für Groß und Klein etwas Leckeres mit !
Leitung: Bischof Nikolaus von Myra und Dr. Regina D. Schie-
wer. 

»Tri-Tra-Trallala: Kasperle ist da« 
„Die Prinzessin hat Geburtstag, und Kasperle hat ein richtig 
schönes Geschenk für sie besorgt. Doch der Räuber klaut das 
Geschenk. Kann Kasperle es noch rechtzeitig zurückbekom-
men?“ 

Bevor es losgeht, lernen die Kinder die Figuren (Handpuppen) 
und das Puppentheater kennen. Zwischen den beiden kurzen 
Theaterstücken gibt es Saft und leckeren Kuchen. Wer mag, 
kann kleine Fingerfiguren bemalen. Mit ihnen können sich die 
Kinder auch zu Hause kleine Spielszenen ausdenken und spie-
len. – Für Familien mit Kindern von 2 bis 6 Jahren und ihre 
Geschwister.

So., 29. Jan. von 15 bis 17 Uhr. Leitung: Dr. Regina D. Schie-
wer. Info und Anmeldung (bis 27. Januar): Telefon 27 66 42.

Eltern-Kind-Kurse 
PEKiP®-Kurse (Prager Eltern-Kind-Programm). 
»Starke Eltern – Starke Kinder« (Deutscher Kinderschutz-
bund).

Der ›Treffpunkt Familienbildung‹ bietet mehrfach im Jahr 
verschiedene Eltern-Kind-Kurse an. Den Startbeginn für den 
nächsten Kurs können Sie unter regina.schiewer@kbz.ekiba.
de erfahren. 

Dr. Regina D. Schiewer

Treffpunkt Familienbildung
Sundgauallee 31, 79114 Freiburg
Ansprechperson: Dr. Regina D. Schiewer
Tel.: (07 61) 8973656, regina-schiewer@t-online.de
www.familienbildung-freiburg.de

Christophe Caunes, Apotheker e.K.
Am Bischofskreuz 5 · 79114 Freiburg
Telefon 0761/8 2196 · Telefax 0761/8 04 52

In allen Gesundheitsfragen sind wir für Sie da!
Wir haben durchgehend geöffnet
Mo.-Fr.: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 bis 13.00 Uhr

Bei der CAUNES-Apotheke
sind Sie in den besten Händen
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Freiburg Gospel Choir
Adventskonzert
Am Samstag, den 10.12.2022 findet das diesjährige Advents-
konzert des Freiburg Gospel Choir unter Leitung von Carsten 
Schulz statt. Solist Malcolm Green (Gesang) und Michael Eh-
ret (Saxophon) begleiten das Konzert.

Ort der Veranstaltung ist die Markuskirche, Am Hägle 15 in 
Freiburg. Konzertbeginn: 18:00h, Einlass 17:30 h.
Kartenverkauf: Vorverkaufstelle Fahnen Staeb oder Reservix 
BZ Kartenverkauf (zuzügl. Gebühren).
Vorverkauf 10,- Euro/8,- Euro ermäßigt
Abendkasse 13,- Euro/11,- Euro ermäßigt

Andrea Wiesen

Orchestergemeinschaft Seepark
Gala-Konzert am 10.12. im Bürgerhaus
Doppelkonzert mit der Trachtenkapelle Münstertal

Kennen Sie „moderne Blasmusik“? Was stellen Sie sich vor, 
wenn jemand davon spricht? Sicher nicht das, was Sie von uns 
zu hören bekommen in einem spannenden Gala-Konzert am 
Sa. 10. Dezember 2022 um 19:30 Uhr im Bürgerhaus See-
park. in Form eines Doppelkonzertes werden die Trachten-
kapelle Münstertal und die Orchestergemeinschaft Seepark 
echte „moderne Blasmusik“ auf die Bühne bringen. Das sind 
Werke, die von Komponisten original für die Besetzung eines 
„sinfonischen Blasorchesters“ komponiert oder arrangiert 
wurden. Also eine „Blasmusik“, die so umfangreich und groß 
besetzt ist, dass man dann von einem „Blasorchester“ spricht. 
Und „sinfonisch“, weil es in der Besetzung auch Platz hat für 
„Kontrabass“, für „Klavier“, für „Harfe“, für „Oboe, Englisch-
horn, Fagott“ und viele weitere Instrumente mehr, die man in 
einer „traditionellen Blasmusik“ nicht finden würde. Das Pro-
gramm verspricht ein spannender und mitreißender Abend 
voll Musik zu werden. Denn endlich heißt es wieder „Vorhang 
auf“ im Bürgerhaus am Seepark für die über 90 aktiven Musi-
kerinnen und Musiker. 

Zur Einstimmung auf das Konzert sind Sie ab 18.30 Uhr zum 
Sektempfang eingeladen.

Sichern Sie sich frühzeitig Ihre Eintrittskarten unter: 
E-Mail: info@orchestergemeinschaft.de oder per Telefon: 

0761 - 8 58 97 (Michael Kott) oder bei allen aktiven Musikern 
der Orchestergemeinschaft Seepark 

Preise: 
Ermäßigt: 9,- EUR
Vorverkauf: 12,- EUR
Abendkasse: 14,- EUR
Eintrittspreis inkl. Sektempfang. 

Das Konzert-Programm - Die Werke und Komponisten am 
Gala-Konzert 10.12.2022:
Trachtenkapelle Münstertal - Dirigent: Julien Laffaire
Selektion aus „Die lustige Witwe“ (Franz Lehàr, arr. Eiji Suzuki) 
Der Magnetberg (Mario Bürki) 
Oblivion (Astor Piazzolla, arr. Julien Laffaire) 
Aladdin Medley (Alan Menken, arr. Hiriko Takahashi) 
Coldplay in Symphony (Bert Appermont)

Orchestergemeinschaft Seepark - Dirigent: Michael Schön-
stein
Canterbury Choral (Jan van der Roost)
Imagasy (Thiemo Kraas)
Cirque du soleil (arr. Victor Lopez)
Drachenzähmen leicht gemacht (John Powell, arr. Ton van 
Grevenbroek) 
Grand March (Soichi Konagaya)

Michael Kott

10.12.
19:30 Uhr

Bürgerhaus
Seepark

KonzertamSeepark

www.orchestergemeinschaft.de

Musik in Betzenhausen
Es gibt vielfältige Möglichkeiten, bei uns im Stadtteil 

musikalisch aktiv zu werden. Eine Liste mit Musikverei-
nen bzw. Chören mit deren Kurzvorstellung ist jetzt zu 

finden unter:

www.betzenhausen-bischofslinde.de/musik



MontagsChor Lehen
Adventskonzert
Der Montagschor Lehen e.V. lädt zu seinem Konzert im Ad-
vent ein. Am Sonntag, 4. Dezember, 17.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Albert, Sundgauallee 9. Weitere Mitwirkende: 
Männergesangsverein Lehen e.V. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden freuen wir uns. Der Montagschor Lehen e.V. freut 
sich sehr auf Ihr Kommen.

Nicole Stößer
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Kammerorchester Landwasser 
Neue Leitung
Das Kammerorchester Landwasser startet nach der Sommer-
pause mit viel Schwung in die neue Probensaison. Nachdem 
der vormalige Dirigent, Kieran Staub, eine feste Stelle mit Di-
rigierverpflichtung in Coburg angetreten hat und die Interims-
dirigentin, Macarena Quantin, ebenfalls ihre berufliche Kar-
riere in Köln beginnen konnte, hat das Orchester eine neue 
künstlerische Leiterin: Gabriela Ortiz Würth.

Frau Ortiz Würth ist gebürtige Chilenin und hat in Freiburg 
Musiktheorie und Gehörbildung studiert. Neben ihrer eige-
nen Lehrtätigkeit an der Freiburger Musikhochschule leitet 
sie zurzeit auch die „DreisamSymphonie“ sowie das Jugendor-
chester des Musikvereins Ebnet.  Ihre große Erfahrung in der 
Ensemble-Leitung war denn auch ein gutes Argument für ihre 
Auswahl durch die Orchestermitglieder. Ihre unglaublich ge-
naue Klanganalyse hindert sie nicht, ihre Vorstellungen für 
das Werk in sehr ansprechender Form zu vermitteln, so dass 
der Musizierspaß nicht leidet. Am Ende einer Probe heißt es 
dann meist: wir sind wieder ein gutes Stück vorangekommen 
und freuen uns aufs Üben und auf die nächste Probe.

In Vorbereitung auf das Sommerkonzert im nächsten Jahr hat 
sich das Kammerorchester Schuberts erste Symphonie sowie 
jeweils ein Stück von Domenico Cimarosa und Samuel Jadas-
son vorgenommen. Wer noch gerne mitspielen möchte, ist 
herzlich dazu eingeladen.  Insbesondere wären noch Strei-
cher willkommen.  Die Proben finden jeweils mittwochs um 
19:45 Uhr in der Albert-Schweitzer-Schule II statt.  Kontakt: 
Wolfram Irrgang, Tel.: 0761-499831.

Wolfram Irrgang

KKAAMMMMEERROORRCCHHEESSTTEERR  
LLAANNDDWWAASSSSEERR  ee..VV..

Streicher*innen gesucht!
Wir freuen uns über Verstärkung in den Violinen, 
Viola und im Kontrabass. Grundsätzlich sind wir 
jedoch offen für alle Orchester-Instrumente!

Immer Mittwochs!
Unsere Proben finden wöchentlich 
Mittwoch von 19:45 bis 21:45 Uhr 
in Freiburg-Landwasser statt. 

Das sind wir: 
generationenübergreifend, musikliebend,
gesellig, mit ca. 30 Laien-Musiker*innen aus 
Freiburg und Umgebung. 
Gabriela Ortiz, unsere musikalische Leitung, ist eine 
engagierte Dirigent*innen, die mit Herzblut, Humor 
und einer guten Portion Geduld mit uns Stücke 
erarbeiten. 

So erreichst du uns:
Wolfram Irrgang  0761 49 98 31
orchester.landwasser@gmx.de
www.kammerorchester-landwasser.com

CHORart Freiburg
Joy to the World
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Kunstwerke im öffentlichen Raum
Pavillon im Seepark (Tempelchen)
Auf unserem Rundgang durch den Stadtteil darf ein besonders 
populäres Foto-Motiv nicht fehlen: Der Pavillon (Tempelchen) 
wurde entworfen von Prof. Robert Krier (kurz “Rob Krier”) zur 
Landesgartenschau 1986.

Der Pavillon ist nicht nur be-
liebt als Foto-Motiv, von hier 
aus bietet sich auch ein schö-
ner Blick auf den See bzw. das 
Ufer mit Seebühne. Über dem 
Gewölbe im unteren Bereich 
befindet sich ein Kuppelraum; 
eine Rundtreppe führt außen 
hinauf. Kuppel, Säulen und 
Rundbögen hinterlassen einen 
historischen und fast romanti-
schen Eindruck: ein wenig die 
Illusion von alten Zeiten am früheren Baggersee.

Der Pavillon entstand wie vieles andere über den Wettbewerb 
„Park, Kunst und Utopie“ zur LGS 1986, bei dem man insbe-
sondere junge und engagierte Architekten zur Teilnahme ein-
geladen hatte. Wir zitieren aus dem

Ausstellungskatalog zur Landesgartenschau 1986
„Dieses kleine Belvedere des Wiener Professors Rob. Krier 
schiebt sich auf einer künstlichen Halbinsel in den See. Von 
seiner oberen Terrasse aus kann man die Wasserbuchten gut 
überblicken.

Der Pavillon wächst aus einer ihn umfassenden Treppenanlage 
hervor, die Stufen führen weiter in den unteren Gewölberaum 
hinauf. Das leicht aus der Mitte gerückte Gewölbe wird an von 
einem dicht gestellten Stürzenbündel aufgefangen.

Der Raum verengt 
sich grottenartig 
zum Gewölbeau-
ge hin. Ein Statu-
en-Paar wird dort 
von einem spärli-
chen Lichtbündel 
fahl beleuchtet. 
Die Figuren kau-
ern zwischen den 
sie einsperren-
den Säulen und 
blicken suchend 
zum Licht hinauf. 
Wasser tropft 
von einem Git-
terrost auf die 
Skulpturen und 

in ein Wasserbecken, in dem sie stehen. Das Aufklatschen der 
Tropfen und die herrschende Feuchtigkeit steigern diese Höh-
lenatmosphäre. Das überlaufende Wasser fließt in einer zart 
gemeißelten Rinne über die Stufen in den See.

Die Treppe zum oberen Kuppelraum schmiegt sich asymme-

trisch um den achtgeteilten Zentralbau, dessen Basis massiv 
gestaltet ist, und der sich nach oben skelettartig auflöst. Das 
Achteck ist im ersten Obergeschoß durch kräftige, runde Säu-
len betont, die von sechzehn zarten Stützen überlagert wer-
den. Aus ihrer Stellung ergibt sich die sechzehnteilige Kuppel 
mit ihrem zentralen Oberlicht.

Von den Materialien her war der Sockel schwer und massiv 
aus Mauerwerk geplant, die Kuppel und die sie tragenden 
Säulen leicht und somit aus Holz. Entgegen allen Erwartungen 
und die wirtschaftliche Vernunft lagen die Angebote der Mau-
rer und Zimmerleute weit über dem vorgesehenen Budget. 
Nur die Betonbauer konnten den Preis garantieren. Nun wird 
der Pavillon wie aus einem Guß als Monolith in rotgefärbtem 
Beton hergestellt.“

Star-Architekt Prof. Rob Krier
Der Architekt und Stadtplaner Rob Krier wurde 1938 in Lux-
emburg geboren: er war über 20 Jahre als Dozent an der TU 
Wien tätig und gilt als scharfer Kritiker der sog. “modernen” 
Architektur. Krier hat städtebauliche Projekte in diversen Län-
dern Europas betreut, vor allem in den Niederlanden. Seit 
1997 ist er Ehrenmitglied im Bund Deutscher Architekten. 
Schwerpunkt seiner Arbeit war die städtebauliche Wiederher-
stellung urbaner Strukturen, wobei er nach Anknüpfungen an 
historische Vorbilder suchte (mit einer Vielzahl Publikationen 
dazu, siehe www.robkrier.de).

Nebenbei arbeitet Rob Krier auch als Bildhauer und realisiert 
insbesondere Skulpturen für den öffentlichen Raum: auch die 
sind wieder über ganz Europa anzutreffen. Seine Verbindung 
zu historischem Hintergrund spiegelt sich ja auch im Pavillon 
wieder. Insofern steht das kleine Bauwerk schon beispielhaft 
für seine Vorstellung von einer Verbindung aus alt und neu: 
dieser Grundgedanke hätte wohl auch so manch anderer Ge-
staltungs-Idee zur Architektur der letzten Jahre gut getan.

Werkstoff Beton?
Unser historisch angehauchter Pavillon ist aus Beton gefer-
tigt (Firma Dr. Armbruster Bau): das erscheint überraschend 
und vor allem ein Widerspruch zu sein, gilt doch Beton als 
der moderne Baustoff schlechthin. Doch das ist nur die halbe 
Wahrheit: schon die alten Griechen bzw. die Phönizier hatten 
den Beton erfunden. Die Römer konnten ihre Beton-Varian-
ten auf fast geniale Weise optimieren (z.B. durch Verwendung 
von Vulkan-Asche). Aus dem römischen Beton sind viele Ge-
bäude, die wir heute bewundern: auch das Kolosseum in Rom 
gehört dazu und das ist nach mehr als 2.000 Jahren ja immer 
noch ganz sehenswert. Dagegen scheint das Haltbarkeitsda-
tum mancher Architektur und Baukunst der Moderne eher 
bescheiden…

Nach diesem Ausflug in die Baustoffgeschichte empfiehlt sich 
wohl wieder eine bekannte Werbebotschaft: „Es kommt drauf 
an, was man draus macht“.

Vor einigen Jahren war der Pavillon völlig verkritzelt und zuge-
müllt: deshalb initiierte der Bürgerverein 2014 eine Aktion zur 
Säuberung und Entfernung der Schmierereien. Glücklicher-
weise hat er sich seither recht gut gehalten.

Die Redaktion

Skizze aus dem Ausstellungskatalog zur 
LGS 1986
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Neues aus der Bücherei Heilige Familie
Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei,
Wir gestalten auch dieses Jahr ein Adventsfenster unabhängig 
vom lebendigen Adventskalender. Sie sehen Geschichten, die 
im Advent erzählt werden. 
Bildkarten und Rahmen fürs Erzähltheater zur Weihnachts-
zeit • St. Martin • Die hl. Barbara und der Kirschblütenzweig
Wundervoller Nikolaus • 24x Advent – Erzählgeschichten in 
Szenen und Bildern begleiten durch den Advent • Es klopft bei 
Wanja in der Nacht.

Neues für gemütliche Stunden für Erwachsene
Violeta, Isabel Allende, Chile zu Anfang des 20. Jahrhunderts, 
Roman • Susanna, Alex Capus, Auswandern in die USA um 
1850 • Eine Frage der Chemie, Bonnie Garmus, in den 60ern 
Wissenschaftlerin sein wurde vereitelt • Sturmrot, Tove Als-
terdal, Krimi • Der Markisenmann, Jan Weiler • Zur See, Dörte 
Hansens 3. Roman • Ein mittelschönes Leben, Kirsten Boie, für 
Kinder und Erwachsene 

und Kinder  
Gregs Tagebuch 13 – Eiskalt erwischt • Das kleine Wir in der 
Schule • Oh, wie schön ist Panama, Tonie • Ich mach dich ge-
sund, sagte der Bär, Tonie 

Spiele 
Cascadia - Familienspiel • Zauberberg - Kinderspiel des Jahres 
2022

Online-Katalog der Bücherei Hl. Familie
Sie können unsere Neuerwerbungen und das gesamte An-
gebot in unserem Online-Katalog unter www.bibkat.de/ko-
eb-heilige-familie-freiburg nachlesen. Kommen Sie vorbei und 
sprechen Sie uns an, wenn Sie auch Ihr Leserkonto einsehen 
wollen. Wir freuen uns auf Sie.

Wir bestellen gerne Ihre Geschenke für Sie
Sie bezahlen den Ladenpreis und wir bekommen neue Medi-
en zur Ausleihe.
Herzlichen Dank für ihre Unterstützung durch Spenden und 
den Einkauf von Büchern. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2023.

Gabriele Klos

Hl. Familie

Die Bücherei Heilige Familie
Hofackerstraße 29 | 79110 Freiburg
Tel.: 0761/80 93 21 
www.kath-freiburg-nordwest.de
www.nebanan.de/groups
E-Mail: buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

Stadtteil-Bibliothek Mooswald
Falkenbergerstraße 21 | 79110 Freiburg | Tel.: 0761 / 201 280
E-Mail: stadtbibliothek-mooswald@stadt.freiburg.de
Di, Mi, Do, Fr 10-13 Uhr & Di, Mi, Do 15-18 Uhr

Neues aus der Stadtteilbibliothek Mooswald
Adventszeit, Bastelzeit, dunkle Abende und gemütliche Nach-
mittage kommen auf uns zu: mit Medien aus der Stadtteilbib-
liothek wird Ihnen nicht langweilig !
Basteltipps und Rezepte für Weihnachten gibt es ebenso wie 
aktuelle Spiegelbestseller, Romane, Comics und viele Bilder-
bücher. 
Während Papa einen Krimi auf der Couch liest, können die 
Kleinen tiptoi oder Toniefiguren samt Toniebox ausprobieren. 
Mama liest lieber e-books und die Teenager streamen Musik 
und Filme online. Brettspiele für die ganze Familie retten je-
des verregnete Wochenende!

Veranstaltungen (Eintritt frei)
Bilderbuchkino
Mi. 16.11./30.11./14.12.  15.30 Uhr
Unsere Vorlesepatin Beate Düe liest für Kinder ab 4 Geschich-
ten und zeigt die Bilder auf der großen Leinwand

Kamishibai
Das japanische Erzähltheater öffnet die Türen für Kinder ab 4

Do., 24.11.,15.30 Uhr: Es klopft bei Wanja in der Nacht 
vielfach prämierte Geschichte von Tilde Michels und Reinhard 
Michl. In einer bitterkalten Winternacht klopft ein kleiner 
Hase bei Wanja an, doch Fuchs und Bär wollen auch herein…
Do., 22.12., 15.30 Uhr: Es stand ein Stern in Bethlehem 
Weihnachtsgeschichte nach Lukas. Die zeitlosen und detailrei-
chen Bilder von Annegert Fuchshuber und die Reime von Willi 
Fährmann laden Kinder und Erwachsene gleichermaßen zum 
Staunen, Aufhorchen und Entdecken ein.
Do., 26.01.2023, 15.30 Uhr: Die Prinzessin auf der Erbse

Weihnachtsferien:
Von Heiligabend bis Dreikönig ist die Stadtteilbibliothek ge-
schlossen. Am 10. Jan. 2023 sind wir wieder für Sie da. Wir 
wünschen frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!

Das Team der Stadtteilbibliothek Mooswald

Elke Gerdesmeier, Barbara Waller, Gerlinde Muckenhirn

Text/Foto: Gerlinde Muckenhirn

Schön, dass Sie unser Stadtteil-Magazin lesen!
Wir suchen weiterhin Menschen, die uns aktiv 
im Vorstand des Bürgervereins unterstützen
(z.B. auch bei Erstellung des Bürgerblättle).
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Unsere Herbst-/Wintertrainingszeiten 
Wir freuen uns sehr euch heute unsere neuen Leichtathle-
tik-Trainingszeiten von November 2022 bis März 2023 mitzu-
teilen. Diese sind nach Alter unterteilt und sehen wie folgt 
aus:
U8 (Jahrgänge 2016/2017/2018): freitags 16.00-17.00 Uhr in 
der Sporthalle der Gerhard Hauptmann Schule

U10 (Jahrgänge 2014/2015): dienstags 14.30-15.30 Uhr in 
der Sporthalle der Gerhard Hauptmann Schule und samstags 
12.00-13.00 Uhr in der Sporthalle der Anne-Frank-Schule

U12 (Jahrgänge 2012/2013): montags 15.30-16.30 Uhr in der 
Sporthalle der Gerhard Hauptmann Schule, dienstags 15.00-
16.00 Uhr im Seeparkstadion, mittwochs 18.00-19.00 Uhr vor 
den Wentzingersporthallen, samstags 11.00-12.00 Uhr in der 
Sporthalle der Anne-Frank-Schule

U14 (Jahrgänge 2010/2011): montags 15.30-16.30 Uhr See-
parkstadion, dienstags 15.00-16.00 Uhr Seeparkstadion, 
mittwochs 18.00-19.00 Uhr vor den Wentzingersporthal-
len, donnerstags 16.00-17.30 Uhr Seeparkstadion, samstags 
11.00-12.00 Uhr in der Sporthalle der Anne-Frank-Schule

U16/U18 (Jahrgänge 2006/2007/2008/2009): montags 
16.30-17.30 Uhr in der Sporthalle der Gerhard Hauptmann 
Halle, dienstags 16.00-17.00 Uhr im Seeparkstadion, mitt-
wochs 18.00-19.00 Uhr vor den Wentzingersporthallen, don-
nerstags 16.00-17.30 Uhr Seeparkstadion, samstags 10.00-
11.00 Uhr in der Sporthalle der Anne-Frank-Schule

Die Kinder haben an verschiedenen Tagen die Möglichkeit zu 
trainieren. Sie dürfen dabei frei wählen, welche Tage gut für 
sie passen. Die Kinder haben natürlich auch die Möglichkeit 
an allen Trainings in ihren Jahrgängen teilzunehmen.

LiF - Lauffreunde in Freiburg e.V. 
Stockmattenweg 4 | 79114 Freiburg
Kontakt: Silke Drescher, Tel.: 0160-97217873 
E-Mail: lauf@lauffreunde-in-freiburg.de 
www.lauffreunde-in-freiburg.de

Sport in Betzenhausen
Es gibt vielfältige Möglichkeiten, bei uns im Stadtteil 
aktiv zu werden. Eine Liste mit Sportangeboten und 

Kurzvorstellung relevanter Vereine ist zu finden unter: 

www.betzenhausen-bischofslinde.de/sport

Die Erwachsenen-Lauftrainings bleiben unverändert:
Mittwochs 18.00-19.00 Uhr vor den Wentzingersporthallen 
und freitags 18.00-19.00 Uhr vor dem Rathaus in Lehen

Gleichzeitig freuen wir uns für alle Schüler*innen der An-
ne-Frank-Schule folgende Leichtathletik AGs über die Schule 
(kostenlos) anbieten zu können:
Samstags 11.00-12.00 Uhr für alle 3. und 4. Klässler
Samstags 12.00-13.00 Uhr für alle 1. und 2. Klässler

Kommt zum Schnuppern zu uns. Jeder darf drei Mal schnup-
pern, um zu schauen, ob er sich bei uns wohl fühlt. Informiert 
euch auf unserer Homepage www.lauffreunde-in-freiburg.de 
oder schreibt uns eine Mail: lauf@lauffreunde-in-freiburg.de

Habt alle eine schöne Adventszeit und besinnliche Weih-
nachten!

Silke Drescher und Andrea Schwär 



ASV Germania 1885 Freiburg e.V. 
Erfolgreiche Jugendarbeit
Gleich drei NachwuchsgriffkünstlerInnen durften dieses Jahr 
bei den Deutschen B-Jugend-Meisterschaften im Ringen ihr 
Können unter Beweis stellen. 

Für ein großes Ausrufezeichen sorgte hierbei Frederika Grosse 
in der Klasse bis 35 Kilo im freien Stil mit dem Meistertitel. 
Unbesiegt erkämpfte sich unsere Frederika die Goldmedaille. 
Diana Torbin hatte etwas Lospech, durfte sich jedoch am Ende 
des Tages trotzdem über einen guten 7. Platz freuen. Auch 
Timo Eryganov startete 2022 erstmals bei den Deutschen 
B-Jugend-Meisterschaften im klassischen Stil und bewies ein 
großes Kämpferherz. In der Klasse bis 38 kg konnte er mit zwei 
Siegen und zwei Niederlagen freudestrahlend die Bronzeme-
daille in Empfang nehmen. 

Wir gratulieren unseren drei Nachwuchstalenten zu diesen 
tollen Erfolgen. Interessierte Kinder, gerne auch Mädchen, 
sind immer zu einem Probetraining willkommen. Informatio-
nen erhalten Sie hierzu auf unserer Homepage oder per Email 
unter info@germania-1885.de. 

Michael Wachter, 1. Vorsitzender
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Sportfreunde Eintracht Freiburg
Mülhauser Straße 10 | 79110 Freiburg
Tel.: 8 81 80 05
E-Mail: info@sfe-freiburg.de | www.sfe-freiburg.de

Handballabteilung
Schlechter Saisonstart bei Damen und 
Herren
Sowohl die erste Damenmannschaft in der Landesliga als 
auch die Herrenmannschaft in der Bezirksklasse sind leider 
nicht gut in die laufende Saison gekommen.

Spätestens nach der Niederlage bei der HSG Konstanz war 
die Damen 1 im Abstiegskampf der Landesliga angekommen. 
Doch durch einen souveränen Heimsieg im Breisgau-Derby 
gegen die SG Waldkirch/Denzlingen hat die Mannschaft am 
letzten Wochenende einen ersten Schritt Richtung Mittelfeld 
geschafft. Vielleicht lag es an der unnötigen Auftaktnieder-
lage beim Aufsteiger TV St. Georgen/Schw., dass die Mann-
schaft noch nicht ihr Leistungsvermögen abgerufen hat. 

Ebenfalls schlecht in die Saison gestartet sind die Herren der 
SFE Freiburg. Mit 0:10 Punkten steht sie aktuell leider am 
Tabellenende der Bezirksklasse. Noch sind zu viele Spiele zu 
spielen, um schon ein Abgesang zu schreiben. Das Abstiegs-
gespenst wird aber leider ein treuer Begleiter der SFE-Herren 
bis zum Saisonende bleiben.

Am 13. November hat die Handballabteilung ihr jährliches Mi-
nispielfest ausgerichtet. Mit insgesamt 10 Mannschaften aus 
dem Bezirk Freiburg waren über 100 Kinder im Alter zwischen 
5 und 9 Jahren mit ihren Eltern in der Wentzinger Halle zu 
Gast. Unser Dank geht an die vielen Helfer und Helferinnen 
aus der Abteilung.

Clemens SchielKurzvorstellung
Da wir diesen Sportverein jetzt erstmals hier im Bürgerblättle 
haben, darf doch eine kurze Vorstellung nicht fehlen. Zumal 
sportliches Ringen bei der ASV Germania schon eine so lan-
ge Tradition hat: alles begann in den 1880er Jahren, als die 
Begeisterung für den Ringkampfsport auch den südbadischen 
Raum erreichte. Heute befindet sich das Vereinsheim in der 
Ensisheimer Str. 20, schräg gegenüber Eishalle bzw. Sportpark. 
Die Jugend- und Erwachsenen-Ringer trainieren in der Sport-
halle der Gerhart-Hauptmann-Schule hier in Betzenhausen.

Heimkämpfe sind üblicherweise in der Bundschuhhalle in Le-
hen. Bei solchen Wettkämpfen sind auch Besucher gern gese-
hen: bei größeren Wettbewerben gibt es sogar Bewirtschaf-
tung mit Kaffee und Kuchen.

Ringen in unterschiedlichsten Altersklassen ist noch immer 
das zentrale Thema des Vereins; aber es gibt auch andere 
Sportangebote wie z.B. Krafttraining oder auch Dart.

Alles Weitere auf: www.germania-1885.de

Die Redaktion
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Aktuelle Infos: (a) Schaukästen am Gemeindezentrum 
Sundgauallee 31 und im Durchgang beim Gebäude Am Bi-
schofskreuz 9. (b) www.ekifrei-west.de. (c) Telefon 27 66 42. 
– Es gelten die aktuellen gesetzlichen Corona-Regelungen.

Gemeindebrief 
mit Infos zu allen Veranstaltungen. Zur Pfarrgemeinde Frei-
burg-West gehören die Stadtteile Betzenhausen, Lehen, 
Mooswald, Stühlinger, Landwasser und Hochdorf.

Gottesdienste 
27. Nov. um 10 Uhr (1. Advent): Eröffnung der Aktion ›Brot 
für die Welt‹ Zentraler Gottesdienst der Evangelischen Lan-
deskirche in Baden, anschließend Quiche und Kuchen. – 11. 
Dez. (3. Advent) Kirche Kunterbunt „Advent, Advent, das drit-
te Lichtlein brennt ...“ (15 bis 18.30 Uhr) mit Kaffeetrinken 
und Abendessen. – Sa., 17. Dez. um 18 Uhr (Vorabend zum 
4. Advent) Gottesdienst mit dem Männergesangverein Lehen 
in der Kirche St. Cyriak in Lehen. – So., 18. Dez. um 10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst im Circolo (Messegelände). 

Gottesdienste an Weihnachten 
Sa., 24. Dez. (Heiliger Abend): 14.30 Uhr (Mitmach-Krippen-
spiel) / 16 Uhr (Krippenspiel) / 18 Uhr (Christvesper) / 22.30 
(Christmette). – So., 25. Dez. (10 Uhr) Lieder und Texte zur 
Weihnacht. – Mo., 26. Dez. (10 Uhr) Familienkirche (anschlie-
ßend Weihnachtsessen). 

Neu: Weihnachtsmusical im ›Circolo‹ und in Matthäus 
Dieses Jahr können Kinder (ab 
Klasse 3) für die Aufführung im 
›Circolo‹ am 18. Dez. (10.30 
Uhr) und in der Matthäuskir-
che am 24. Dez. (16 Uhr) mit-
machen. Probentermine ab 
23. Nov. (siehe Gemeindebrief 
und Aushang in den Schaukäs-

ten). Bei der Aufführung in der Matthäuskirche am Heiligen 
Abend können auch jüngere Kinder mitmachen. Die Proben 
für die Jüngeren finden am Mittwoch, 21. Dez. (17-19 Uhr) 
und am Fr., 23. Dez. (15-17 Uhr) statt. Anmeldung und Info im 
Pfarramt: Tel. 27 66 42.

Mitmach-Krippenspiel für die Kleinen
Familien mit kleinen Kindern sind herzlich eingeladen zum 
Mitmachen an Heiligabend, 24. Dez. um 14.30 Uhr. Auch grö-
ßere Kinder, die keine Zeit für Proben haben, dürfen hier ganz 
spontan mitspielen.

Der Nikolaus kommt 
am So., 5. Dez. um 18 Uhr (Nikolaus-Abend in Matthäus). 
Bischof Nikolaus von Myra hat für alle kleinen Leute ein Ge-
schenk dabei (siehe Familienbildung

Geschenke für Mama, Papa, Oma und Opa ...
Sa., 26. Nov. und 17. Dez. von 10 bis 13 Uhr. Schöne Sachen 
gestalten und bunt verpacken, damit alle an Weihnachten sich 
freuen. Ein großer Spaß! Kosten: 5 Euro (Geschwisterkinder 
kostenlos): Anmeldung: Tel. 276642.

Lebendiger Adventskalender 
„Ökumene im Advent“. Erinnern Sie sich an den alternativen 
Adventskalender 2020 und 2021 mit Stadtteil-Spaziergang 
(„Adventsweg“) zu den geschmückten Fenstern und dem 
bunten Geschichtenheft für die Adventsabende? Dieses Jahr 
nimmt der Lebendige Adventskalender eine Auszeit – eine 
Gelegenheit für neue Leute mit guten Ideen. Liederheft und 
Geschichtenheft (2020 und 2021) bei Interesse: Tel. 27 66 42 
(Pfarrbüro).

»Vertragt euch !« – Zwei Brüder streiten 
„Wuselgottesdienst“ mit Geschichten von Jesus für unsere 
Kleinsten mit ihren Familien mit dem Erzähltheater Kamis-
hibai am So., 15. Jan. („Vertragt euch! – Die Geschichte von 
zwei Brüdern) um 11.30 Uhr. – Dazu das Geschichtenfenster 
(„Guckkasten“ auf der Matthäus-Gartenseite) besuchen. Ihr 
seht dort schön gestaltete Geschichten (Hefte mit Bastel-
tipps).

Treffpunkt am Montag
Mo., 5. Dez. / 9. Jan. um 15 Uhr im Gemeindezentrum (bis 17 
Uhr). Nach einem thematischen Impuls besteht Gelegenheit 
zum persönlichen Austausch bei Kaffee, Tee und frischem Ku-
chen. Auf Ihren Besuch freuen sich Dr. Carsten T. Rees (Prädi-
kant) und Annette Nuber (Pfarrerin i. R.) mit Team.

Fahrt im Advent nach Gengenbach 
Ausflug mit dem Bus ins adventlich geschmückte Gengenbach 
(Kinzigtal) mit Weihnachtsmarkt. Am frühen Abend werden 
die Adventsfenster am Rathaus feierlich geöffnet. Mi., 14. 
Dez. um 14 Uhr, Rückkehr etwa um 19 Uhr. Kosten: 8 Euro / 
Mitglieder des Fördervereins Matthäus sind frei. Anmeldung 
bis 9. Dez. im Pfarrbüro.

Weitere Angebote in Matthäus: siehe Gemeindebrief: Diens-
tagscafé / Männerkochen / Bibelkreis / Frauentreff / Besuchs-
dienst / Ökumenische Friedensgruppe / Liturgischer Kreis / 
Stuhlturnen / Walking / Tischtennis. – Pfarrer David Geiß ist in 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichbar (Tel. 89 757 490).

Rolf Baiker

Evang. Pfarrgemeinde West Matthäuskirche
Gemeindezentrum Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Pfarrer David Geiß | E-Mail: David.Geiss@kbz.ekiba.de |
Pfarrbüro: Petra Eschmann | Tel. 0761 / 276642
www.ekifrei-west.de |  matthaeuskirche.freiburg@kbz.ekiba.de



Die Evangelische Chrischona-Gemeinde Freiburg ist eine 
selbstständige Gemeinde innerhalb der Evangelischen Lan-
deskirche in Baden und ist dem Chrischona-Gemeinschafts-
werk e.V. in Deutschland angeschlossen.

Unsere Gottesdienste 
Unsere Gottesdienste starten jeden Sonntag um 10 Uhr. Alle 
Generationen sind vertreten. Ein Hauptbestandteil des Got-
tesdienstes ist die Predigt. Aber auch die Anbetung Gottes, 
gemeinsame Lieder und die Fürbitte kommen nicht zu kurz. 
Für Eltern mit kleinen Kindern gibt es einen Raum mit Über-
tragung und direktem Blick in den Gottesdienstraum.

Kindergottesdienst 
Der Kindergottesdienst findet im zweiwöchigen Rhythmus 
parallel zum Gottesdienst statt. Hier werden biblische Ge-
schichten spannend erzählt und christliche Werte vermittelt. 
Die genauen Termine sind unserem Gemeindekalender zu 
entnehmen

Advents-Gottesdienste: Licht im Dunkeln

Der Advent ist die bekannteste, christliche Festzeit des Wes-
tens. Dennoch wird er nur von den wenigsten in seiner Bedeu-
tung verstanden und gefeiert. Wir möchten die Botschaft des 
Advent stärker verinnerlichen. Gott kam vor 2000 Jahren als 
Kind in der Krippe zu uns auf diese Welt. Der Advent lädt dazu 
ein, uns bewusst zu machen: Jesus wird bald wieder kommen. 
Noch ist Nacht, aber der Morgen bricht schon an.

In der Adventszeit finden unsere Gottesdienste sonntags um 
17 Uhr statt. Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
in besinnlicher Atmosphäre bei Punsch, Glühwein oder Waf-
feln einander kennenzulernen und zu begegnen.

Mehr Informationen finden sie auf unserer Webseite.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Fr.,  02.12., 19:30 Uhr – Lobpreisabend
So., 18.12., 17:00 Uhr – Kinder-Weihnachtstheater
Sa., 24.12., 16:00 Uhr – Heiligabendgottesdienst
Sa., 31.12., 17:00 Uhr – Mitbring-Gottesdienst an Silvester mit 
Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen
Proben für das Weihnachtstheater immer dienstags 16:30-18 
Uhr (Für alle Kinder und Teenager von 6-12 Jahren).
Die Bibelstunde findet aktuell im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus donnerstags, von 15 bis 16:30 Uhr statt. 
Gebets- und Anbetungsabend: Jeden Freitag um 17:30 Uhr 

treffen wir uns, um für die Welt, Freiburg, unsere Mitmen-
schen und füreinander zu beten.

Raumvermietung
Sind sie auf der Suche nach Räumlichkeiten für Mitgliederver-
sammlungen, Lesungen, Schulungen, Gruppenmoderationen 
oder kleine Konzerte? Die Räumlichkeiten der Ev. Chrischo-
na-Gemeinde bieten zahlreiche Möglichkeiten für interessan-
te Events. Fragen sie uns an!

Weiteres
Darüber hinaus finden Sie viele weitere Informationen und 
Veranstaltungen auf unserer Webseite oder social Media (fa-
cebook, Instagram). 
In unserem Newsletter, der auf unserer Webseite zum Down-
load bereit steht, gibt es weitere interessante Neuigkeiten 
aus dem Gemeindeleben.

Sebastian Friedle, Gemeindepastor

Kirchen 29

Evang. Chrischona-Gemeinde Freiburg
Gemeindepastor: Sebastian Friedle
Windausstraße 15 | 79110 Freiburg | Tel.: 0761 / 88 180 - 70
E-Mail: info@chrischona-freiburg.de
www.chrischona-freiburg.de
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FREIBURG West Hofackerstraße 95 Tel.: 0761 - 80 98 170

WIR SIND IMMER IN IHRER NÄHE:

(Eingang Sundgauallee)



Sonntagsgottesdienste
9:30Uhr  St. Albert – Hl. Messe
  (2. So im Monat Wortgottesfeier)
11  Uhr    Hl. Familie – Hl. Messe  (1. So  im  Monat Wortgottes-     
                dienst oder ökum. Gottesdienst)
17 Uhr    St. Cyriak – Hl. Messe im Pfarrhof

Advent – Weihnachten – Neujahr - Dreikönig  
4. Adventssonntag, 18.12.2022
10:30 Uhr Neue Messe: Ökum. Gottesdienst im Circolo
Heilig Abend, 24.12.2022
16:00  Uhr St. Albert: Weihnachtsgottesdienst für Familien
17:30 Uhr Hl. Familie: Familienchristmette mit Weihnachts-
musical
22 Uhr St. Albert: Christmette
Weihnachten 25.12.2022
10:00 Uhr St. Albert: Festgottesdienst
17:00 Uhr St. Cyriak: Feierlicher Vespergottesdienst mit Taizé-
gesängen
Heiliger Stephanus – 2. Weihnachtsfeiertag
11:00 Uhr Hl. Familie: Patrozinium mit dem Kirchenchor
Silvester – 31.12.2022
18:00 Uhr St. Albert: Hl. Messe zum Jahresabschluss
Maria, Gottesmutter – Neujahr 1.01.2023
18:00 Uhr St. P. Canisius: Hl. Messe zum Beginn des Neuen 
Jahres – anschl. Empfang
Dreikönig 6.01.2023
09:30 Uhr St. Albert: Hl. Messe mit den Sternsingern
Sonntag, 08.01.2023
11:00 Uhr Hl. Familie: Hl. Messe mit den Sternsingern - mit 
Verabschiedung von Monika Hercher, anschl. Empfang auf 
dem Kirchplatz

20C+M+B+23  Aktion Dreikönigsingen 2023
Kinder Stärken – Kinder schützen – in Indonesien und welt-
weit.
Wir hoffen sehr, dass wir die Sternsingeraktion 2023 „wie 
früher“ durchführen können und die Königinnen und Könige 
zu allen Haushalten kommen können, die per Anmeldung im 
Pfarrbüro den Besuch der Sternsinger wünschen.
Die Kinder und Jugendlichen, die bei den Sternsingern aktiv 
mitmachen möchten, melden sich bitte im jeweiligen Pfarr-
büro mit Telefon und Email an!

Adventsaktion zugunsten der Perupartnerschaft 
Nach dem Gottesdienst am 2. Adventsonntag,  4.12.22 in 
der Kirche Hl. Familie (gegen 12 Uhr) bietet die Perupart-
nerschaftsgruppe Hl Familie/St. Cyriak Linzertorten, Weih-
nachtsgebäck und Weihnachtskarten an. Der Erlös kommt 
der Partnergemeinde San Pedro in Lima zugute. Aufgrund 

Seelsorgeeinheit Freiburg Nordwest 
St. Albert - St. Cyriak - Heilig Familie 
St. Martin - St. Petrus Canisius
Pfarrer Dr. Joachim Koffler
Telefon und E-Mail über die Pfarrbüros  
www.kath-freiburg-nordwest.de

der Auswirkungen der Coronapandemie sowie der desolaten 
politischen Situation leiden die Menschen unter der schwers-
ten Wirtschaftskrise seit Jahrzehnten. Unsere finanzielle Hilfe 
ermöglicht, dass alte, kranke und bedürftige Menschen mit 
Lebensmittelpaketen versorgt werden können. Zudem sollen 
möglichst viele Kinder wieder eine Weihnachtsüberraschung 
erhalten. Spenden können auch auf das Konto der Röm. kath. 
Kirchengemeinde Freiburg Nordwest IBAN: DE11 6805 0101 
0013472759 mit dem Vermerk „Perupartnerschaft“ überwie-
sen werden.  Herzlichen Dank für jede kleinere oder größere 
Spende!  

Frauengemeinschaft Hl. Familie lädt ein:
Am Do. 8.12.2022 um 19:00 Uhr zur Adventsfeier im Pfarrsaal 
Heilige Familie.

Mittagstisch  im Dezember in Heilige Familie
Zu einem leckeren Mittagessen aus regionalen Produkten, in 
einer geselligen Runde und zum Preis von 4,00 Euro laden wir 
donnerstags um 13 Uhr ins Pfarrgemeindehaus Heilige Fami-
lie, Hofackerstr. 29, ein. Eine Anmeldung ist bis zum Dienstag 
zuvor im Pfarrbüro, Tel. 0761 829 55, erforderlich. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, möge dies bei der Anmeldung angeben. 
Termine: 1., 8., 15., 22. Dezember 2022 

Advent heißt Ankunft – was aber, wenn das Warten ver-
geblich bleibt?
„Ankomme Freitag, den 13., um 14 Uhr, Christine …“ sang 
Reinhard May einst. Der Sänger freut sich auf Christines Be-
such, gerät aber in totale Hektik. Vielleicht war es Freitag, der 
13. Dezember, und die beiden wollten ein Adventswochen-
ende oder gar die Weihnachtstage gemeinsam verbringen. 
Der flapsige Text lässt einen schmunzeln … aber wie geht es 
jemandem, der oder die sich nicht mehr auf ein gemeinsam 
verbrachtes Weihnachten freuen kann. Der Partner, die Part-
nerin, Vater oder Mutter, Kind, Enkel oder ein lieber Freund 
sind verstorben, das Warten auf die Ankunft vergeblich und 
die Aufgabe des Hinterbliebenen ist nun, Weihnachten anders 
zu gestalten. Darüber zu sprechen, welche Ängste Trauernde 
mit diesem Fest verbinden und wie sie für sich eine gute Wei-
se finden können, in diesen für sie schweren Tagen gut für sich 
zu sorgen, ist im „Gesprächskreis für Trauernde – Lebensspu-
ren“ immer wieder gegen Ende des Jahres ein wichtiges The-
ma. Wie war es früher, wie kann ich etwas von dem gemein-
sam Erlebten mitnehmen in eine veränderte Advents- und 
Weihnachtszeit; aber wie kann ich auch Neues gewinnen und 
mit Anderen gestalten. Wir bekommen Hinweise auf Veran-
staltungen, die außerhalb der eigenen Wohnung stattfinden.. 
Im letzten Advent wurden Geschichten gelesen, umrahmt mit 
Musik in der Kirche St. Albert. Vielleicht schaffen wir es, aktiv 
auf einen anderen trauernden Menschen zuzugehen und Zeit 
miteinander an diesen emotional beschwerten Tagen zu ver-
bringen. Wir hoffen sehr, dass wir auch unter der anhaltenden 
Pandemie weiter den monatlichen Gesprächskreis für Trau-
ernde anbieten können. Die nächsten Termine sind: jeweils 
Donnerstag, 08.12.2022, 12.01.2023 und 09.02.2023 von 17 
– 19 Uhr im Offenen Wohnzimmer oder im großen Albertsaal 
in St. Albert (die Flyer hierzu liegen in den Kirchen aus).

Monika Hercher, Pfarrei Heilige Familie

     Kirchen30
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Berliner Allee gegenüber Westarkaden
Radweg Verbreiterung
Seit Anfang Okt. wird der Fuß- und Radweg Höhe Weststadi-
on auf einer Länge von rund 300 Metern erneuert bzw. ver-
breitert. Nach aktuellem Stand wird bis Mitte Januar 2023 
gearbeitet.

Hintergrund: Die Berliner Allee ist bekanntermaßen eine zen-
trale Verbindung zum Autobahnzubringer aus Betzenhausen 
und Mooswald, aber auch Stühlinger. Nicht zu vergessen der 
Verkehr aus Richtung Messe, Technische Fakultät und sowie 
Industriegebiet Nord. Gleichzeitig ist sie die Verbindung über 
die Dreisam in Richtung Weingarten, Haslach-Haid u.a. Natür-
lich wäre es gut, wenn möglichst viel von diesem Verkehr auf 
Fuß- bzw. vor allem Radverkehr übergeht. In diesem Sinne gilt 
der bisher schmale Streifen auf Höhe Weststadion als Lücke 
/ Hindernis.

Jetzt werden Fuß- und Radweg verbreitert und dabei auch ge-
trennt; auch eine verbesserte Beleuchtung kommt jetzt. Par-
allel werden die Bushaltestellen „Idingerstraße“ barrierefrei 
umgebaut.

Ende 2019 hatte es schon eine erste Ankündigung gegeben 
aber auch viele Proteste: wären doch so manche Bäume dem 
damaligen Plan zum Opfer gefallen. Jetzt erfolgt die ange-
strebte Verbreiterung in Richtung Sportgelände und nicht in 
Richtung Straße wie anfangs geplant. Es müssen zwar auch 
jetzt noch Bäume weichen, aber auch Neupflanzungen sind 
versprochen.

Der Trainings- und Spielbetrieb im Weststadion geht weiter: 
die relevante Zaunanlage des Sportgeländes wurde versetzt 
(etwa 1,5 m): also dürften auch weiterhin keine Bälle auf der 
Berliner Allee landen.

Die Redaktion

Das schnellste Internet
Glasfaser in Betzenhausen
In der Juni-Ausgabe hatten wir zuletzt über den Glasfaser-Aus-
bau in Betzenhausen berichtet. Hier ein paar Infos zum aktu-
ellen Stand.
 

Laut Stadtverwaltung kommt der Ausbau durch die Dt. Tele-
kom und Baufirma Wagner leider nicht so schnell voran, wie 
anfangs gedacht. Häufig sind es enge örtliche Verhältnisse, 
die das Bauen aufwändiger machen.

Das Garten- und Tiefbauamt (GuT) schätzt, dass die Bauarbei-
ten zum Jahresende ungefähr bis auf Höhe Lichtenbergstra-
ße und Studierendensiedlung erfolgen können. Anfang 2023 
geht es dann weiter in den Straßen westlich davon. Parallel 
dazu arbeitet die Firma Cable4 im Bereich Wilmersdorfer Str., 
Charlottenburger Str., Gaußstr., Zehntsteinweg und Runz-
mattenweg.

Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis dafür, dass es an 
allen Baustellen zeitweise zu Verkehrs-Einschränkungen kom-
men kann, insbesondere auch beim Parken. Ansonsten wie 
schon im Juni erwähnt: Hinweise zur Verkehrsführung oder 
bei Schäden im öffentlichen Raum, bitte an folgende email 
richten:

baustellenkoordinierung@stadt.freiburg.de

Allgemeine Fragen zum Glasfaserausbau im Stadtteil beant-
wortet:
Johannes Pfahlsberger, Tel. 201-4604
Johannes.pfahlsberger@stadt.freiburg.de , 
Garten- und Tiefbauamt, Stabsstelle Breitbandausbau

Die Redaktion

DANIELA
H A A R S T U D I O

79114 Freiburg
Sundgauallee 37

Tel. 0761/82625

Beratungsstelle:
Thannhauserstr. 39, 79114 Freiburg
Tel. 0761/15 28 40 20 oder 89 78 267
e-Mail: christiane.thernes-venn@vlh.de

(kostenloses)
Info-Telefon
08001817616
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SAGES eG
Ehrenamtliche Helferinnen gesucht
Versorgungsnotstand bei hilfsbedürftigen Menschen lindern
Der Pflege- und Versorgungsnotstand wurde bereits in den 
1960er Jahren erkannt und dessen demografisch begründe-
tes Ansteigen vorhergesagt. Trotz kontinuierlichen Reform-
bemühungen konnten die initialen Prognosen bislang nicht 
widerlegt werden. Im Gegenteil, durch die Vermarktlichung 
des Gesundheitswesens hat sich der kontinuierliche Anstieg 
sprunghaft verschärft.

Mit dem digitalen Helferportal der gemeinnützigen Sozial-
genossenschaft SagEs eG gibt es in Freiburg derzeit über 70 
Möglichkeiten hilfsbedürftige Menschen direkt zu unterstüt-
zen.  

Dazu legen sich die Helferinnen online ein Profil an https://sa-
ges.helferportal.de Darin legen sie fest, was, wo, wieviel und 
wann sie helfen möchten. Nach einem telefonischen Kontakt 
mit der SagEs-Koordinationsstelle können sie als Helfer 13,50 
Euro pro Stunde nebenberuflich und damit steuerfrei dazu 
verdienen. Dieser Verdienst wird im Rahmen von 3.000 Euro 
jährlich, bzw. 250 Euro monatlich (vgl. §3, 26 EStG) noch nicht 
einmal beim Bezug von Transferleistungen angerechnet.

Das Geld für die Aufwandsentschädigungen kommt zumeist 
von den Pflegekassen und nur selten von der Stadt Frei-
burg (Sozialamt) oder aus privaten Händen. Dabei stellt die 
Sozialgenossenschaft den Kassen 20,80 Euro pro Stunde in 
Rechnung, behält 7,30 Euro für Abrechnung, Organisation, 
Schulung, Versicherung etc. ein und zahlt 13,50 Euro an die 
Helfenden aus. Damit können Menschen, die einen Pflege-
grad 1 haben, dann sechs Stunden Unterstützung, Assistenz 
oder Begleitung pro Monat gestalten.

SagEs bietet eine offene Sprechstunde, immer dienstags 
von 10.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr in der Kaiser-Jo-
seph-Str. 268 (Friedrichsbau), im 3. Stock. Ein "Offener 
Abend" findet monatlich am dritten Mittwoch um 19.00 Uhr 
in der Arne-Torgersen-Str. 7, Gutleutmatten-Ost, statt.

Kontakt: Gemeinnützige Sozialgenossenschaft SAGES eG, Kai-
ser-Josef-Str. 268 (3. Stock), 79098 Freiburg, Tel.: 0761-45 89 
1846 info@sages-eg.de www.sages-eg.de/nachbarhilfe  

Nils Adolph

Idinger Hof
Neues von uns
Eine lange coronabedingte Durststrecke liegt hinter dem Ar-
beitskreis Idinger Hof. Aber es gibt Licht am Ende des Tunnels: 
Mitte Juli wagten die Organisatoren ein Sommerfest für alle 
Mieter im Innenhof der schönen Wohnanlage des Bauvereins 
Breisgau.  Jung und Alt erfreuten sich bei Spielen, Gesprächen, 
Essen und Trinken. Die Kinder eroberten die Hüpfburg der Ba-
denova, das Wetter spielte mit und damit war der Grundstein 
für neue Events gelegt.

Halloween war lange Zeit ein Highlight im Idinger Hof. Und so 
auch endlich wieder in diesem Jahr. Am 29. Oktober warteten 
auf die Teilnehmer Kürbisse, die mit  großem Eifer in lachen-
de oder schaurige Monster verwandelt wurden. Groß und 
Klein hatten Spaß beim Aushöhlen, Schnitzen und Schneiden. 
Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen und leuchteten am 
Abend von den Balkonen. Der 31. Oktober, Halloween, wurde 
bei Einbruch der Dunkelheit mit Stockbrot an der Feuerschale 
stilecht gefeiert. Viele Kinder hatten sich verkleidet und ge-
schminkt. Mit dem Ruf "Süßes oder Saures" zogen sie durch 
den Idinger Hof und wurden von den Bewohnern mit Süßig-
keiten belohnt.

Die Organisatoren der beiden Veranstaltungen danken allen 
Mietern, Mitwirkenden und Helfern für ihren Einsatz. Unser 
Motto: "Damit der Idinger Hof auch künftig l(i)ebenswert 
bleibt" könnte Ansporn für neu zugezogene Bewohner sein, 
sich künftig als Mitglied des Arbeitskreises einzubringen. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns über jede helfende Hand. 
Ihre Ansprechpartner sind: Brigitte Kutschera Telefon 800439 
und Stefan Mauffrey-Rich Telefon 0176 61984806

Margrit Grünzig 



Verschiedenes 33

Es tut sich was…?
Konstruktive Gespräche mit der Stadtverwaltung und ein gro-
ßer Erfolg im Beteiligungshaushalt der Stadt Freiburg.

Zusammen mit den Vorsitzenden der Bürgervereine Moos-
wald und Betzenhausen-Bischofslinde durften wir uns im Ok-
tober zu einem runden Tisch mit Herrn Oberbürgermeister 
Horn und weiteren Vertretern der Stadtverwaltung treffen 
und konnten so nochmals über die Dringlichkeit für ein Frei-
bad im stetig wachsenden Freiburger Westen sprechen. Es war 
ein offener Austausch, für den wir uns bei der Stadt Freiburg 
und Herrn OB Horn auf diesem Wege bedanken wollen. Aktu-
ell hat sich die Stadt Freiburg für Fördergelder im Rahmen des 
Bundesprogramms "Sanierung kommunaler Einrichtungen in 
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ in Berlin beworben 
der fast die Hälfte der geplanten Baukosten umfasst. (BZ hat 
darüber berichtet) 

Wir werden jetzt erstmal die Daumen drücken, dass es den Zu-
schlag für die Fördergelder des Bundes geben wird und dann 
ggf. erneut auf die Stadt zugehen, denn das Freibad braucht 
es auf jeden Fall, ob mit oder ohne Fördergelder des Bundes.

Kann hoffentlich bald weg: 
Schild am Eingang des Areales zum „alten“ Freibad-West

Zudem erhielt das Thema auch im Beteiligungshaushalt der 
Stadt Freiburg ordentlich Rückendwind: Im Online-Format er-
hielt das Freibad-West 155 Stimmen und war damit unter den 
Top 30 von insgesamt 292 eingereichten Vorschlägen.

Im anschließenden Dialog-Forum, bei welchem 50 ausgewähl-
te Bürger der Stadt die 120 höchst-bewerteten Vorschläge 
aus dem Online-Format nochmal intensiv diskutierten und 
der Relevanz nach in ein Ranking wählten konnten, kam das 
Freibecken-West am Ende sogar auf den 8. Platz unter allen 

Freundeskreis Freibad West e.V.
Kontakt: Elke Haas
E-Mail: info@freundeskreis-freibad-west.de
www.freundeskreis-freibad-west.de

Projekten. 

Damit untermauert der Beteiligungshauhalt nochmal den 
dringenden Bedarf und den Willen der Bevölkerung für das 
Freibad-West. Demgegenüber können sich die Stadtverwal-
tung und vor allem auch die Parteien im Gemeinderat nicht 
länger verschließen.

Für den Freundeskreis -Freibad-West
E. Haas

s-immobilien-freiburg.de

„Wir lieben  
was wir tun.“ 
„ Ihr Partner für Sie und Ihre Immobilie.“ 

Das Team der Sparkassen Immobilien Freiburg 

Telefon 0761 219-0 | info@s-immobilien-freiburg.de

Nutzen Sie unsere Kompetenz und Erfahrung  
aus über 40 Jahren als Markt führer  
rund um das Thema Immobilien.

#wirliebenwaswirtun #immobilie #suchen #finden



Rad-Initiative zur „Wurzelbehandlung“
Sanierung Radweg Obergrün
Ein Radweg soll keine Buckelpiste sein. Doch auch in Bet-
zenhausen gibt es Abschnitte im Radnetz, auf denen Wur-
zeln den Bodenbelag anheben. Deshalb hatte die Stadt im 
Sommer 2021 eine Initiative gestartet zur Wurzelbehandlung 
für Radwege! Die Online-Plattform ist weiterhin verfügbar 
unter:

mitmachen.freiburg.de/wurzelhebung

Ein Jahr später (Aug. 2022) waren schon über 250 Stellen mit 
Mängeln gemeldet worden. Die Dringensten wurden recht 
schnell behoben; aber es geht weiter.

Auch in Betzenhausen gibt es Abschnitte im Radnetz, die 
richtige Buckelpisten sind.
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Jeden Mittwoch treffen wir uns von 16-18 Uhr im Haus Albert, 
Sundgauallee 9. 

Das Mosaik am Mittwoch ist ein interkultureller Treff mit 
Kontakt + Begegnung + Kaffee + Kuchen + Musik + Spiele + 
Deutsch lernen + für Geflüchtete und Einheimische. Sie sind 
jeden Mittwoch herzlich eingeladen!

Kommen Sie gerne einfach vorbei, ohne Anmeldung. Rückfra-
gen gerne bei Markus Fugmann, Tel. (0151) 12 17 7911. 

Katharina Becker, Stadtteiltreff

ArztForum Freiburg e.V.
Vortrag: Wenn die Hüfte schmerzt
Innerhalb der jährlichen Vortragsreihe des ArztForums Frei-
burg ist für den Dezember noch eine Veranstaltung vorgese-
hen (7. Dez., 19:00 Uhr, Bürgerhaus im Seepark). Inhalt:
• Wenn die Hüfte schmerzt: Ursachen, konservative Thera-

pie, minimalinvasive Hüftendoprothetik mit Oliver Scha-
kols, FA für Orthopädie und Unfallchirurgie, Freiburg

• Über das Leben mit einer Endoprothese aus Sicht eines 
Arztes und Betroffenen mit Dr. med. Florian Kaltenbach, 
FA für Orthopädie, Osteopath, Freiburg

Nach den Vorträgen beantworten die Referenten gern Fra-
gen.

Das ArztForum ist Initiative Freiburger Ärzte, die regelmäßig 
zu Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit und 
Vorbeugung einlädt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber 
willkommen.

Die Redaktion

 Dazu gehört auch der viel genutzte Rad- und Fußweg durch 
das Obergrün um z.B. durch die Schrebergärten in Richtung 
Stadt oder Dreisam zu kommen. Dort wird aktuell der Belag 
erneuert.

Die Redaktion
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Die Grünen Freiburg
Stadtteiltreffen West
Jeden letzten Mittwoch im Monat um 19 Uhr trifft sich   die   
Stadtteilgruppe   West   der   Freiburger Grünen   (zuständig   
für   Betzenhausen,   Mooswald, Landwasser     und     Lehen)     
in     wechselnden Restaurants. Es   ist   ein   offenes   Treffen,   
man   muss   kein Parteimitglied sein!

Die nächsten Termine sind: 30.11.22, 25.01.23.

Treffpunkt wird jeweils auf der Homepage bekanntgegeben: 
www.gruene-freiburg.de/termine

Einige   Themen:   Weiterentwicklung   der   Gaskugel, Feier-
kultur   und   Lärm   im   Seepark,   Obergrün, Verkehrsberu-
higung     Sundgauallee,     allgemeine städtebauliche   Wei-
terentwicklung   des   Freiburger Westens grün gestalten u.a.

Mehr Infos: gruene-freiburg.de/stadtteilgruppe-west

Kontakt: west@gruene-freiburg.de (Jannik Roller)

Laura Rupp

Fraktion GRÜNE im Gemeinderat
Westbad: Außenbecken sanieren!
Knapp 20 Jahre nach der Stilllegung des Freibeckens im West-
bad kommt durch ein neues Förderprogramm des Bundes 
Bewegung in die Sanierungsplanungen. Im Oktober beschloss 
der Gemeinderat, am Programm „Sanierung kommunaler Ein-
richtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur (SJK)“ 
teilzunehmen, um Mittel für die Modernisierung des Westba-
des zu erhalten. Aus der  Rede von Stadtrat Lars Petersen vor 
dem Gemeinderat:

Ich bin im Grundschulalter beim Angeln nach Krebsen einmal 
in den Nord-Ostsee- Kanal gefallen. Gut, dass ich schwimmen 
konnte. Denn Schwimmen ist eine zentrale Kulturtechnik. Es 
kann lebensrettend sein, die Bewegungen zu beherrschen, die 
einen über Wasser halten. An zweiter Stelle der Unfallstatistik 
bei Kindern stehen tödlich verlaufende Badeunfälle. Schwim-
men können ist deshalb kein Luxus. Wer nicht das Glück hat, 
an der Ostsee aufzuwachsen, lernt in der Regel in öffentlichen 
Schwimmbädern das Schwimmen. Öffentliche Bäder und ihre 
Zugänglichkeit für die Allgemeinheit sind schon deshalb so 
wichtig. Hinzu kommt aber noch folgendes: Im Schwimm-
bad treffen alle Schichten, Altersgruppen, Geschlechter und 
ethnischen Herkünfte aufeinander. Schwimmbäder sind also 
auch Orte der sozialen Interaktion. Man lernt andere Kultur-
praktiken kennen und muss gegenseitige Rücksichtnahme 
und Toleranz üben. Erfahrungen, die auch außerhalb eines 
Schwimmbeckens nützlich sind.

Ginge es also nur danach, könnten gar nicht genug neue 
Schwimmbäder gebaut und Bestehende renoviert und ausge-
baut werden! Wenn das alles nicht so teuer wäre – womit wir 
beim Westbad sind. Nicht nur im Stadtteil kennen alle die fast 
unendliche Geschichte: Das Freibecken musste 2003 im Zuge 
der Konsolidierung des Haushalts stillgelegt werden. Über die 
Jahre hat sich eigentlich fast jeder in Freiburg für die Wie-
dereröffnung des Außenbeckens ausgesprochen. Wir waren 
also auf einem guten Weg und 2019 stellte der Gemeinde-
rat  Geld für den Bau bereit. Dann kam Corona. Alle investi-
ven Maßnahmen mussten im Rahmen des Doppelhaushaltes 
2021/2022 auf den Prüfstand gestellt und Prioritäten gesetzt 
werden. Die Zurückstellung des Außenbeckens Westbad wur-
de von der Grünen Fraktion zähneknirschend mitgetragen.

Das Strandbad verzeichnete diesen Sommer mit 265.000 Gäs-
ten einen Besucherrekord, die Zahlen von Nichtschwimmern 
sind gleichzeitig weiterhin erschreckend. Unsere Sommer 
werden heißer, unsere Stadt wächst und wird dichter – auch 
und gerade im Freiburger Westen. Mit einem Freibad im Wes-
ten würden wir für die Bevölkerung dort ein attraktives Ange-
bot schaffen, das von der Breite der Bevölkerung genutzt wer-
den würde. Wir begrüßen es darum sehr, dass die Stadt sich 
um die finanzielle Bundesförderung bewirbt. Bei einer Zusage 
durch den Bund würden 45% der Kosten (das wären 3,55 Mio. 
€ von 7,9 Mio. €) übernommen werden – und wir würden uns 
dann dafür einsetzen, die entsprechenden städtischen Eigen-
mittel ebenfalls bereit zu stellen, damit die unendliche Ge-
schichte doch noch ein gutes Ende nimmt.

Lars Petersen, Fraktion GRÜNE im Gemeinderat
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Freundeskreis Freibad West e.V.
Kontakt: Elke Haas
E-Mail: info@freundeskreis-freibad-west.de
www.freundeskreis-freibad-west.de

SPD-Ortsverein & Gemeinderatsfraktion
Chance für Freibecken im Westbad
Endlich einmal gute Nachrichten für alle, die sich seit vielen 
Jahren für die Wiedereröffnung des Freibeckens im Freiburger 
Westen starkmachen: Mit der Projektskizze „Modernisierung 
Westbad“ hat sich die Stadt beim Bundesprogramm „Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen“ beworben. Mit dem Pro-
gramm unterstützt der Bund Kommunen bei der Sanierung 
von Schwimmbädern und Sportstätten. Da hierbei vor allem 
energetische und klimatische Aspekte im Vordergrund ste-
hen, hat die Stadt für ihren Antrag ein umfassenderes Konzept 
entwickelt. Es beinhaltet neben der Installation von PV-Anla-
gen auf dem Dach des Westbads auch einen klimaadaptierten 
und weitgehend barrierefreien Außenbereich.

Im Falle einer Bewilligung winken Bundeszuschüsse von bis 
zu 45 % der Gesamtkosten der Sanierung. Von den derzeit 
geschätzten 7,9 Mio. Euro, die für die Sanierung aufgebracht 
werden müssten, könnten damit bis zu 3,5 Mio. Euro durch 
den Bund übernommen werden. 

Unabhängig vom Erfolg der Bewerbung (die Entscheidung 
stand bei Redaktionsschluss noch aus): Der SPD-Ortsverein 
wird sich weiterhin für das Freibecken starkmachen. Dies gilt 
auch für die Gemeinderatsfraktion, die sich in den Haushalts-
verhandlungen der vergangenen Jahre stets für die Bereitstel-
lung von Mitteln eingesetzt hat und dies auch im kommenden 
Doppelhaushalt 2023/24 erneut tun wird. Denn die Argumen-
te für eine Wiedereröffnung werden von Jahr zu Jahr, in de-
nen die sommerlichen Temperaturen stets neue Spitzenwerte 
erreichen und die Bevölkerung im Freiburger Westen stetig 
wächst, immer zwingender.

SPD-Ortsverein Betzenhausen-Bischofslinde und Stefan Schil-
linger, Patenstadtrat für Betzenhausen-Bischofslinde der Ge-
meinderatsfraktion SPD/Kulturliste



Bürgerblättle Betzenhausen-Bischofslinde


